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Hamilton deklassiert Konkurrenz
Lewis Hamilton hat die Pole-Se-
rie seines WM-Verfolgers Nico
Rosberg eindrucksvoll gestoppt
und sich den besten Startplatz
für den Großen Preis von Ita-
lien gesichert. Auf dem High-
Speed-Kurs von Monza ver-
wies der britische Formel-1-Pi-
lot im Mercedes bei seiner sieb-

ten Pole in dieser Saison seinen
deutschen Teamkollegen um
fast eine halbe Sekunde (0,478)
auf den zweiten Platz. Aus ei-
nem Ferrari in der ersten Start-
reihe beim Heimrennen am
heutigen Sonntag wurde es
nichts: Sebastian Vettel fuhr auf
Rang drei, Kimi Räikkönen auf

den vierten Platz. Hamilton be-
stätigte in der K.o.-Ausschei-
dung seine Trainingsleistun-
gen: Tagesbestzeit am Freitag,
Schnellster im Freien Training
vor der Qualifikation. Platz eins
im ersten Zeitabschnitt, Platz
eins im zweiten Zeitabschnitt.
Er war unschlagbar, als es um

die besten zehn Plätze für das
letzten Saisonrennen in Europa
ging. Der Vorsprung auf Ros-
berg war schon eine kleine For-
mel-1-Welt. Schon in den ver-
gangenen beiden Jahren hat-
te Hamilton die Pole geholt und
danach auch das Rennen ge-
wonnen. FOTO: DPA
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KULTUR

Heute findet von
10 bis 18 Uhr das 18.
Nienburger Theaterfest
statt.  SEITE | 6

SPORT

In der Handball-
Oberliga gewinnt die
HSG Nienburg in
Burgdorf.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Freibad schließt -
Minigolf möglich
HOLTORF. Ab morgen ist
das Freibad am Dobben
geschlossen, teilt die Vor-
sitzende des Vereins zur
Förderung und Erhaltung
des Freibades am Dobben,
Waltraut Heidorn, mit. Ge-
öffnet ist heute noch von 8
bis 19.30 Uhr.  SEITE | 7

LOKALES

Fraktionsvorsitzende
Johanne Modder
besichtigte Neubau
in Husum.  SEITE | 2

LOKALES

Scheunenfest in
Magelsen
MAGELSEN. Die Interessen-
gemeinschaft „De Ole
Schüün“ in Magelsen hat
für kommenden Sonntag
von 11 bis 18 Uhr das sieb-
te Scheunenfest auf dem
Gelände der alten Fach-
werkscheune in Magelsen
organisiert.  SEITE | 8

Zwei Jahre
„Repair Café“
in Nienburg

NIENBURG. Genau heute vor
zwei Jahren, am 4. Septem-
ber 2014, startete im Werk-
raum der Volkshochschule
(VHS) Nienburg an der
Rühmkorffstraße das „Repair
Café“. Initiatorinnen dieses
besonderen Projektes sind
Marion Schaper vom Diako-
nischen Werk des Kirchen-
kreises Nienburg und Clau-
dia Hiesemann-Wienkamp
von der VHS. Die Bürgerstif-
tung im Landkreis Nienburg
unterstützte damals die Um-
setzung finanziell. Mit zum
Team gehören Ulrike Granich
und Martin Bauer - und
selbstverständlich die fach-
kundigen Reparateure .

 SEITE | 3

„Patchwork“
als Chance

NIENBURG. In Kooperation
mit der Erziehungsberatungs-
stelle des Landkreises findet
ein Elternabend in der Kin-
dertagesstätte und Familien-
zentrum St. Michael am
Dienstag, 13. September, um
19.30 Uhr zum Thema „Zu-
sammenleben - Zusammn-
wachsen - Chancen und Her-
ausforderungen für Patchwork-
Familien“statt.  SEITE | 2

SONNTAG, 4. SEPTEMBER 2016 • NR. 36

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

DIE SONNTAGSZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 33. JAHRGANG

SONNTAG
VERKAUFSOFFENER

04.09.2016 · 13-18 Uhr

www.moegrossa.de

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12

Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

SONNTAGSONNTAGSONNTAG
50%
Verkauf
Teilräumungs-

Wir bauen für Sie um:
Jetzt Schnäppchen sichern!

Bis zu

aauufff MMööbbeel uundd Küüccheen!

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

auf Möbel und Küchen!auf Möbel und Küchen!auf Möbel und Küchen!auf Möbel und Küchen!auf Möbel und Küchen!auf Möbel und Küchen!

Großausstellung
mit über 120 Ausstellungs-
modellen auf 2 Etagen

das feuer haus Wunstorf

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
Mi. geschlossen

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Hagenburger Str. 66
31515 Wunstorf
Telefon (0 50 31) 91 37 32
www.das-feuerhaus.de

Holen Sie sich gemütliche
Atmosphäre in Ihr Haus!

Heizung SolarSanitär Elektro

Liste 4
Kommunalpolitik mit ge-

sundemMenschenverstand

Pizzeria
Ariano

Lieferservice
88 933 11

Griechische und
italienische Spezialitäten

NEUERÖFFNUNG

Seit Donnerstag,
01. September,

sind wir für Sie da!
Hannoversche Str. 21a

Nienburg/Weser

Einladung zum Maisfeldtag
Ab 11 Uhr ist jeder am Kiebitzende 14
in Husum herzlich willkommen.
Beginn der Feldvorführung ist um
ca. 12 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens

gesorgt und für Kinder stehen diverse Spielgeräte, sowie eine Hüpfburg bereit.
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

agaSAAT GmbH & Co. KG
Maishandelsgesellschaft · Pascalstr. 11
D-47506 Neukirchen-Vluyn
www.agasaat-mais.de

Sonntag, den 11. September

Gelände von Ulrich & Jörg Hoffmeyer

agaSAAT Feldtag

Kontakt:
Mark Peters
0178 / 3 36 00 63

Fliesen · Marmor · Granit · Verlegung · Baugeschäft

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualität

bau + keramik

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche
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Abonnieren Sie Heimat | vertieb@land-erleben.com | www.land-erleben.com



Chancen für Patchwork-Familien
Erziehungsberatungsstelle und Kita/Familienzentrum St. Michael veranstalten Elternabend

NIENBURG. In Kooperation
mit der Erziehungsberatungs-
stelle des Landkreises Nien-
burg/Weser findet ein Eltern-
abend in der ev.-luth. Kinder-
tagesstätte und Familienzent-
rum St. Michael am Dienstag,
13. September, um 19.30 Uhr
statt.

Das Thema dieses Eltern-
abends lautet „Zusammenle-
ben - Zusammnwachsen -
Chancen und Herausforde-
rungen für Patchwork-Famili-
en“. In der Ankündigung
heißt es: „Das Zusammenle-

ben als Patchwork-Familie
wird häufig als große Heraus-
forderung empfunden. Dies
liegt in der Regel daran, dass
jedes Familienmitglied, allen
voran die Kinder, ihre ganz ei-
gene Wahrnehmung der Situa-
tion und Bedürfnisse haben.
Kinder werden als schwierig,
Eltern und neue Partner als
verständnislos erlebt und bei-
de Seiten sind häufig ratlos,
wie sie mit der Situation umge-
hen sollen.“

Die Beratungsstelle für Kin-
der, Jugendliche und Eltern

des Landkreises Nienburg/
Weser informiert in einem kur-
zen Überblick über mögliche
Schwierigkeiten, vor die sich
Patchwork-Familien gestellt
sehen können. Es werden Lö-
sungsansätze präsentiert und
Ansprechpartner benannt, die
den Familien in ihren individu-
ellen Lebenslagen helfen kön-
nen. In einer offenen Runde
können anschließend noch
Fragen an die Berater gestellt
werden. Catherine Tannahill,
Psychol. Psychotherapeutin
und Fachdienstleiterin der Be-

ratungsstelle, und Daniel Pul-
te, Erziehungswissenschaftler,
führen durch die Veranstal-
tung.

Der Elternabend findet in
der Cafeteria des Kindergar-
tens in der Martinsheidestraße
2 in Nienburg statt. Diese Ver-
anstaltung ist offen für alle in-
teressierten Eltern. Um eine te-
lefonische Anmeldung wird
gebeten: Kindertagesstätte
und Familienzentrum St. Mi-
chael, Susanne Reinert, Koor-
dinatorin, Telefon (0 50 21)
91553-11 oder 91553-12. DH

IN KÜRZE

Infomobil heute
beim Sprotte
LANDKREIS. Tag fünf der
Infomobiltour für Frauen,
die über einen beruflichen
(Wieder-) Einstieg nach-
denken. Die Mitarbeiterin-
nen der Koordinierungsstelle
„frau+wirtschaft“ steuern am
heutigen Sonntag die Stadt
Nienburg an, stehen als An-
sprechpartnerinnen bereit
und bringen Informations-
material mit. Zwischen 14
und 16 Uhr wird Station ge-
macht beim Sprotte-Stadt-
teilfest. Am Montag geht es
um 7.30 Uhr in der Samtge-
meinde Liebenau am Kinder-
garten Hummelhütte in Pen-
nigsehl weiter. Mehr im In-
ternet unter www.frau-und-
wirtschaft-ni.de. DH

Flohmarkt des MTV
im Oktober
NIENBURG. Am Sonntag, 23.
Oktober, findet von 14 bis
17 Uhr der alljährliche Floh-
markt des MTV Nienburg
statt. Dieser erstreckt sich
über die gesamten Räum-
lichkeiten der MTV-Trift-
weghalle und bietet so-
mit viel Platz für verschie-
dene Stände - ob Kleidung,
Spielsachen, DVDs oder
Trödel. Zudem gibt es ein
Kinderparadies mit Betreu-
ung in der OG-Halle, um El-
tern und Kindern einen ent-
spannten Tag zu bereiten.
Dort können sich die Kin-
der an verschiedenen Stati-
onen austoben, sich neuen
Herausforderungen stellen,
beispielsweise Waveboard
fahren, oder beim Fuß-
ball spielen neue Freun-
de finden. Auch den Klei-
neren werden altersgerech-
te Spielemöglichkeiten ge-
boten, zum Beispiel Bobby
Car, Mini-Trampolin, eine
kleine Rutsche und vieles
mehr. Einige der Übungs-
leiter der MTV-Kindergrup-
pen werden für den siche-
ren Spaß während des ge-
samten Nachmittags sor-
gen. Auch für das leibliche
Wohl ist mit Bratwurst, Ge-
tränken, Waffeln, Kaffee,
Kuchen und Saft gesorgt.
Die Standgebühr beträgt
für MTV-Mitglieder vier
Euro oder ein Kuchen, für
Nicht-Mitglieder acht Euro
oder vier Euro und zusätz-
lich ein Kuchen. Interessier-
te können Sie sich unter
flohmarkt@mtvnienburg.de
oder unter der Handynum-
mer (01 52) 33 65 64 40 (ab
17 Uhr) anmelden. DH

Feuerwehrgerätehaus hat Modellcharakter
Fraktionsvorsitzende Johanne Modder zu Gast in Husum

HUSUM. Gemeinsam mit der
SPD-Landtagsfraktionsvorsit-
zenden Johanne Modder be-
suchte der heimische Land-
tagsabgeordnete und Parla-
mentarische Geschäftsführer
der Landtagsfraktion, Grant
Hendrik Tonne, das sich im
Neubau befindliche Feuer-
wehrgerätehaus der Freiwil-
ligen Feuerwehren Husum
und Groß Varlingen.

Begleitet von den örtlichen
SPD-Kandidaten für den Ge-
meinderat, Husum Nicole
Haake und Ralf Sander, so-
wie des SPD-Kandidaten für
das Samtgemeindebürger-
meisteramt, Jens Beckmeyer,
wurde den Anwesenden
durch den Ortsbrandmeister
Uwe Borcherding und Samt-
gemeindebürgermeis ter
Bernd Müller der aktuelle
Sachstand dargelegt.

Erstmals im Landkreis Ni-
enburg/Weser haben sich
zwei Freiwillige Feuerweh-
ren (Husum und Groß Varlin-
gen) für ein gemeinsames
Feuerwehrgerätehaus ent-
schieden. Allein von diesem
Gedanken und dem Ansatz
zeigte sich Hanne Modder
beeindruckt. „Hier in der
Gemeinde Husum hat man
sich auf den Weg gemacht,
Grenzen zu überwinden und
auf Zusammenarbeit zu set-
zen. Ich finde, das hat Mo-
dellcharakter“, führte Mod-
der aus.

Borcherding stellte den
langen Prozess bis zum Bau
des Feuerwehrgerätehauses
dar und erläuterte, dass ins-
besondere die Nachnutzung
des Feuerwehrgerätehauses
in Groß Varlingen und der

dortige Umbau zum Dorfge-
meinschaftshaus diesen Weg
erheblich erleichtert hätten.
„Ferner haben beide Orts-
wehren durch Eigenleis-
tung und ehrenamtliches
Engagement einen erhebli-
chen Beitrag zum Feuer-
wehrgerätehaus geleistet“,
betonte Borcherding.

Beim Gang durch die ent-
stehenden Räumlichkeiten
für die beiden Ortswehren

konnten sich alle Gäste von
der klugen Anlage der
Räumlichkeiten überzeu-
gen. „Ich begrüße insbeson-
dere, dass sich hier zwei
Ortswehren auf den Weg
gemacht haben, den demo-
grafischen Wandel offensiv
anzugehen und auf freiwilli-
ge Zusammenarbeit zu set-
zen. Ich halte das für einen
mustergültigen Weg“, so
Grant Hendrik Tonne.

Alle Beteiligten waren sich
einig, dass öffentliche Mittel
an dieser Stelle gut angelegt
seien, da die Sicherstellung
des Brandschutzes eine
Pflichtaufgabe der Samtge-
meinde sei und man durch
moderne Gebäude und mo-
derne Ausstattung den Dank
und die Anerkennung für die
immens wichtige Arbeit der
Freiwilligen Feuerwehren
leisten könne. DH

Lukullische Reise

„in Orange“
Heute Gartenaktion im Schau- und Lehrgarten

NIENBURG. Ob als Gemüse
zuhause oder als Süppchen
im Restaurant – Karotten sind
auf fast allen Speisezetteln
und Speisekarten zu finden.
Ein gesundes Gemüse, das
man in Bio-Qualität zu er-
schwinglichen Preisen und
außerdem das ganze Jahr
über aus heimischem Anbau
bekommen kann.

2 Pfiffige Speisen

Dies ist ein Grund für die
Garten-AG des Naturnahen
Schau- und Lehrgartens des
BUND einmal zu schauen,
was für pfiffige und nicht all-
tägliche Speisen aus diesem
Gemüse gezaubert werden
können. Herausgekommen
ist eine „lukullische Reise in

Orange“, die auch für den
verwöhnten Gaumen Beson-
deres bietet. Probiert werden
kann das am heutigen Sonn-
tag, 4. September, im Natur-
nahen Schau- und Lehrgar-
ten des BUND an der Ziegel-
kampstraße in Nienburg. Es
gibt wie immer Rezepte zum
Mitnehmen, und für einen
kulinarischen Klönschnack
ist wie immer Zeit vorhanden.
Wer selbst noch eine Überra-
schung „in Orange“ mitbrin-
gen möchte, sei herzlich ein-
geladen, schreiben die Orga-
nisatorinnen und Organisato-
ren.

Die Veranstaltung findet in
der Zeit von 15 bis 18 Uhr
statt und fällt nur bei sehr
schlechtem Wetter aus. Der
Eintritt ist frei. DH

IN KÜRZE

Freuen sich über das neue Feuerwehrgerätehaus (von links): Uwe Borcherding (Ortsbrandmeis-
ter Groß Varlingen), Marja-Liisa Völlers (SPD-Bundestagskandidatin), Grant Hendrik Tonne (MdL),
Jens Beckmeyer (Kandidat für das Samtgemeindebürgermeisteramt Mittelweser), Johanne Modder
(SPD-Landtagsfraktionsvorsitzende), Bernd Müller (Samtgemeindebürgermeister Mittelweser) so-
wie weitere SPD-Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl 2016. FOTO: PIA-SOPHIE SCHMIDT

Heute Radtour mit
den Grünen
NIENBURG. Der Ortsver-
band Nienburg von Bündnis
90 / Die Grünen lädt für den
heutigen Sonntag, 4. Sep-
tember, zu einer Radtour auf
der Energie-Entdeckerrou-
te Nord ein. Die insgesamt
rund 100 km lange Route ist
in eine Nord- und Südrou-
te geteilt und verbindet un-
terschiedliche Energiestand-
orte. Der grüne Orstverband
Nienburg hat die Radwege-
patenschaft für die 43 Ki-
lometer lange Nordroute
übernommen und sich da-
mit zur jährlichen Kontrolle
der Strecke verpflichtet. Die
Strecke führt an den acht
Stationen entlang an denen
in die Praxis umgesetzte
Beiträge zur Stromversor-
gung und zum Klimaschutz
gezeigt werden. Bei der
diesjährigen Kontrolltour
besteht die Möglichkeit , mit
Kandidatinnen und Kandi-
daten des grünen Ortsver-
bandes für den Stadtrat und
den Kreistag ins Gespräch zu
kommen. Treffpunkt ist heu-
te um 12 Uhr am Büro der
Grünen in Nienburg, Wall-
straße 2a. DH
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Schnell, diskret &
unkompliziert!

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit knapp 38.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 06.09. – 10.09.2016

Burgunderbraten 1 kg 4,99 €

Putenbrustfilet natur 1 kg 6,99 €

Frische Bratwurst 100 g 0,44 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Paprika-Landfrischkäse
100 g 0,99 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Thr. Mett 1 kg 3,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Kohlroulade,
mit Specksoße, Kartoffeln Port. 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



GUTEN TAG
MICHAEL
DUENSING
LOKALREDAKTION

„Display-Sucht“
An dieser Stelle beleuchte

ich erneut eines meiner Lieb-
lingsthemen: Das Handy und
der Umgang damit. Erst am
vergangenen Wochenende
konnte ich es mal wieder erle-
ben: Sie sind allein oder in der
Gruppe - häufig zu dritt. Sie
sind meistens männlich, tra-
gen coole Klamotten und ha-
ben eine stylische Mütze auf -
es sind aber auch Erwachsene
(männlich und weiblich) - und
eines haben diese Menschen
gemeinsam: der ständige
Blick auf das Smartphone.
Also - mit einem Augenzwin-
kern (!!!) - wenn diese Dauer-
Telefongucker harmlos auf ei-
ner Parkbank sitzen, habe ich
kaum bedenken. Doch wenn
diese Aktivität auf dem Fahr-
rad während des Fahrens
durchgeführt wird und eine
Gruppe radelnder Teenager
mit „Display-Sucht“ auf mich
zu kommt und ich zur Seite
springen muss - dann frage
ich mich ernsthaft, ob der Tat-
bestand „Benutzung eines
Mobiltelefons (ohne Frei-
sprecheinrichtung)“, der mit
einem 25-Euro-Bußgeld ge-
ahndet wird, nicht konse-
quenter verfolgt werden soll-
te. Ich möchte an dieser Stelle
den vielen „Pokémon Go“-
Spielern nicht den Tag verder-
ben - es wäre jedoch wün-
schenswert, dieses scheinbar
faszinierende Spiel nicht auf
dem Fahrrad zu spielen - ein-
fach aus dem Grund, die eige-
ne Sicherheit und die anderer
zu gewährleisten. Es soll übri-
gens auch Autofahrer geben,
die sich während der Fahrt auf
die virtuelle Pokémon-Mons-
terjagd machen. Der ADAC
warnte bereits kurz nach dem
Start dieses Spiels in Deutsch-
land: „Mit der massenhaften
Verbreitung von Smartphones
haben Verkehrsunfälle durch
Ablenkung spürbar zugenom-
men. Das neue Handyspiel
‚Pokémon Go‘ (...) wird nach
Ansicht des ADAC die Gefah-
ren durch Ablenkung für Au-
tofahrer und Fußgänger zu-
sätzlich verschärfen.“ Weiter
heißt es: „Nach Ansicht des
ADAC können durch ‚Poké-
mon Go‘ gefährliche Situatio-
nen im Straßenverkehr entste-
hen. Beispielsweise könnten
sich Spieler durch plötzlich
auf der anderen Straßenseite
auftauchende Monster dazu
animiert fühlen, über die Stra-
ße zu laufen, ohne auf den
Verkehr zu achten. Dies gilt
besonders für Kinder. Sie sind
oft noch nicht in der Lage, ge-
fährliche Situationen zu er-
kennen und einzuordnen. Der
ADAC empfiehlt Eltern, das
Spiel mit ihren Kindern ge-
meinsam auszuprobieren und
auf Gefahren hinzuweisen.

Doch nicht nur Kinder sind
gefährdet. In den USA, wo
‚Pokémon Go‘ schon seit eini-
ger Zeit gespielt wird, kam es
inzwischen zu dramatischen
Zwischenfällen. So wendeten
Autofahrer auf Autobahnen,
um eines der Monster habhaft
zu werden. Andere blieben
mitten auf Landstraßen ste-
hen, weil plötzlich ein Poké-
mon auf dem Armaturenbrett
auftauchte. Motorradfahrer
wurden von der Polizei ge-
stoppt, weil sie das Spiel auf
dem am Lenker montierten
Handy verfolgt hatten.“

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
oder per Email unter

eha@dieharke.de

„Durchweg ein Erfolg“
Zwei Jahre „Repair Café“ in Nienburg

VON MICHAEL DUENSING

NIENBURG. Genau heute vor
zwei Jahren, am 4. Septem-
ber 2014, startete im Werk-
raum der Volkshochschule
(VHS) Nienburg an der
Rühmkorffstraße das „Repair
Café“. Initiatorinnen dieses
besonderen Projektes sind
Marion Schaper vom Diako-
nischen Werk des Kirchen-
kreises Nienburg und Clau-
dia Hiesemann-Wienkamp
von der VHS. Die Bürgerstif-
tung im Landkreis Nienburg
unterstützte damals die Um-
setzung finanziell. Mit zum
Team gehören Ulrike Granich
und Martin Bauer - und
selbstverständlich die fach-
kundigen Reparateure, die
immer am ersten Donnerstag
im Monat von 17 bis 20 Uhr
Reparaturarbeiten leisten.
Am vergangenen Donnerstag
wurde das zweijährige Beste-
hen gefeiert - selbstverständ-
lich mit einer leckeren Ge-
burtstagstorte.

Auch zu diesem Termin ka-
men wieder zahlreiche „Kun-
den“ mit ihren Geräten - vor-
zugsweise Elektroartikel wie
Lampen, Mixstab, Radio,
Bohrmaschine oder Laptop.
Das Prinzip ist einfach. Am
Empfang füllen die Gäste ei-
nen kleinen Anmeldezettel
aus und unterschreiben einen
Garantieausschluss - denn
die Reparaturen werden von
Ehrenamtlichen ausgeführt,
die zwar allesamt über ein
großes Fachwissen verfügen,
aber nicht wie in einer Fach-
werkstatt Gewährleistungen
übernehmen können. Und
die Konkurrenz zu einem
Fachbetrieb soll auch gar
nicht erst entstehen. Es sind

kleinere Reparaturen, zum
Beispiel die Befestigung ei-
nes Laptop-Displays oder die
Säuberung von Kontakten ei-
nes Radios. Auch die Berei-
che Holz und Textil werden
abgedeckt.

Neben der praktischen Hil-
fe betont Marion Schaper ei-
nen weiteren wichtigen Hin-
tergrund: „Der Umweltschutz
ist uns ein Anliegen, denn
man kann Dinge reparieren
und muss sie nicht gleich ent-
sorgen, wenn sie nicht mehr
funktionieren.“ Die Gesellig-
keit spielt natürlich auch eine
Rolle. Es werden Kaffee und
Gebäck angeboten. Das An-
gebot ist grundsätzlich kos-
tenfrei und spendenfinan-
ziert. „Das ‚Repair Café‘ ist
durchweg ein Erfolg“, unter-

streicht Claudia Hiesemann-
Wienkamp. Rund 15 bis 25
„Kunden“ kommen zu den
Donnerstagsterminen, die re-
gelmäßig, außer in den Som-
merferien und an Feiertagen,
stattfinden, erklärt Martin
Bauer. „Solange die Leute
kommen, machen wir wei-
ter“, schaut Marion Schaper
in die Zukunft und stellt her-
aus: „Das ‚Repair Café‘ rich-
tet sich auch an Menschen,
die nicht so viel Geld zur Ver-
fügung haben, und es ist ein
Ort der Begegnung.“

Wilfried Wübbern, Marcel Gümmer, Dieter Schmidt und Holger
Lüddecke (von links) waren am vergangenen Donnerstag im „Re-
pair Café“ gefragte Reparateure. Auf dem Foto fehlt Klaus Kowoll.

Freuen sich über zwei Jahre „Repair Café“ (von links): Ulrike Granich, Marion Schaper, Martin Bauer
und Claudia Hiesemann-Wienkamp (von links). FOTOS (3): DUENSING

Siegrid Tank-Bodermann brachte am Donnerstag ein Laptop mit
einem zu lockeren Display zum „Repair Café“. Dieter Schmidt re-
parierte die Display-Verschraubung.

Abonnieren Sie Heimat
vertieb@land-erleben.com · www.land-erleben.com
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KREISTAG
SPITZENKANDATEN/INNEN

UNSERE

Am 11. September sind Kommunalwahlen
www.kreistagswahl-nienburg.de
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A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .
schafft Freu(n)de

Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

Sept. + Okt. jeden Mittwoch
Schnitzel satt

p. P. 7,90 €
16. September
Asiabuffet
ab 18.30 Uhr p. P. 15,90 €
7. Oktober
Bayrisches Buffet
ab 18.30 Uhr p. P. 16,90 €
14. September (jeden 2. Mittwoch im Monat)

Tanztee
mit Kaffee und Kuchenbuffet
15 bis 18 Uhr p. P. 9,90 €

www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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05027-349
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10.09.16 Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €

08.10.16 Seefischkochstudio Bremerhaven inkl. Kochshow
und kalt-warmem Buffet sowie Zeit zur freien Verfügung 53 €

22.10.16 „Heiße Ecke“ Schmidts Tivoli in Hamburg
Eintritt mit „Kaffeeklatsch“ 85 €

23.10.16 Musicals in Hamburg
Aladdin und König der Löwen ab 129 €

U
N
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EN

17.-18.09.16 Eutin Landesgartenschau 2016
inkl. HP und Programm 155 €

01.-05.10.16 Edinburgh inkl. HP und Programm 609 €

09.-16.10.16 Naturerlebnis Vals inkl. HP und Programm 739 €

13.-16.10.16 Oberlausitz – Zu Gast bei den Sorben
inkl. HP und Programm 395 €

14.-16.10.16 Blaues Band Mosel inkl. HP und Programm 319 €

05.-06.11.16 Saisonabschlussfahrt
inkl. HP und Programm 159 €

Vorschau 2017 Blumeninsel Madeira inkl. Flug, HP, Programm
19.-26.02.17 und Begleitung durch einen unserer Busfahrer! 1.250 €



Vertrauliche Papiere entsorgen
Sichere Aktenvernichtung am kommenden Sonnabend

NIENBURG. Am kommenden
Sonnabend, 10. September,
bietet der BAWN wieder die
Möglichkeit der sicheren Ak-
tenvernichtung an. Zu den je-
weiligen Öffnungszeiten kön-
nen auf den Zentralen Wert-
stoffhöfen in Hoya, Uchte und
Leese sowie direkt beim EZN
vertrauliche Papiere sicher
entsorgt werden – von Sam-
melmappen mit alten Konto-
auszügen bis hin zu komplet-
ten Ordnern. Die Papiere
werden in verschlossene
Container mit Einwurfschlitz
geworfen. Dadurch ist unbe-
fugter Zugriff unmöglich.
Auch dient die Aktenver-
nichtung nicht zur Entsor-
gung von gewöhnlichem Alt-
papier. Allerdings können
aus dem gleichen Grund kei-
ne kompletten Kartons ein-
geworfen werden. Die ver-
schlossenen Container wer-
den zu einem dafür zugelas-
senen Fachbetrieb transpor-

tiert. Dort wird der Inhalt
vernichtet. Mengen bis 100

Liter sind gebührenfrei, Men-
gen bis 200 Liter kosten zehn

Euro und Mengen bis 500 Li-
ter kosten 15 Euro. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

Radeln mit dem ADFC
Fahrradtouren im September

LANDKREIS. Das Tourenpro-
gramm des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Clubs
(ADFC) sieht für September
mehrere Tages- und Abend-
touren für jedermann vor.

Zwei Herrentouren stehen
auf dem Programm für Diens-
tag, 6. September, und Diens-
tag, 20. September. Gefahren
werden gut 100 Kilometer mit
18 bis 20 Stundenkilometern.
Anmeldung bei Hans Guillau-
me unter Telefon (05024)
887323. Startzeit und Treff-
punkt werden bei der Anmel-
dung vereinbart.

Marklohe, Balge, Bad Blen-
horst und Wietzen stehen auf
dem Programm zum Tag des
offenen Denkmals am Sonn-
tag, 11. September. In Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis
bietet der ADFC eine geführ-
te Fahrradtour an. In der Bal-
ger St. Bartholomäuskirche
steht ein Flötenkonzert auf
dem Programm, weiter sind
in Blenhorst die Wassermüh-
le und das Backhaus einge-
bunden – sowie die Benther
Mühle. Abfahrt ist um 9.30
Uhr in Marklohe (Rewe-Park-
platz) oder um 8.30 Uhr ab
Bahnhof Nienburg. Touren-
leitung: Uli Kohlhoff, Horst
Beyer. Info-Telefon: (05021)
65211. Kurzentschlossene
willkommen.

Rund um die Rehburger
Berge fährt Margret Danken-
bring am Sonntag, 11. Sep-
tember (30 Kilometer). Eine
Einkehr ist geplant. Treff-
punkt ist der Marktplatz in
Loccum um 13 Uhr. Anmel-
dung bei Judith Weber unter
Telefon (05037) 970152.
Kurzfristig Entschlossene
sind willkommen.

Eine Abendtour bietet Heike
Winkelmann am Mittwoch,
14. September, in Steimbke
um 18.30 Uhr ab Spielplatz am
Koppelberg an. Gefahren
werden 20 bis 30 Kilometer.
Info-Telefon: (05026) 1795.

Eine weitere Abendtour fin-
det am Donnerstag, 15. Sep-
tember, in Eystrup statt. Tou-
renleiter Günther Struß startet
um 18 Uhr am Gasthaus zur
Linde: rund 25 Kilometer. Info-
Telefon: (04254) 1574.

Ab Hoya, Zentralplatz, bie-
ten Uli Kohlhoff und Horst
Beyer am Sonntag, 18. Sep-
tember, eine Fahrradtour nach
Martfeld an (rund 30 Kilome-
ter). Los geht es um 13 Uhr,
eine Café-Einkehr ist geplant.
Info-Telefon: (05021) 65211.

Die Teilnahme an allen AD-
FC-Fahrradtouren ist kosten-
frei. Gäste sind willkommen.
Weitere Informationen unter
www.adfc-nienburg.de. DH

Schifffahrt mit dem
DRK Drakenburg
DRAKENBURG. Am Mitt-
woch, 14. September, um
10 Uhr findet eine Fahrt des
DRK Drakenburg von Dra-
kenburg nach Minden und
Porta Westfalica statt. Treff-
punkt ist vor der ehemaligen
Volksbank Drakenburg. Ge-
gen 11.15 Uhr ist ein gemein-
sames Essen geplant. Um 13
Uhr beginnt die Schifffahrt
auf der Weser. Anschließend
geht es nach Heimsen zum
Heringsfängermuseum. Zum
Abschluss gibt es ein Kaffee-
trinken. Die Rückkehr ist ge-
gen 19 Uhr geplant. Es sind
noch Plätze frei. Anmel-
dungen sind bei Erna Bier-
mann, Telefon (0 50 24) 18
18, möglich. DH

Fahrzeugübergabe
und Wettbewerbe
ROHRSEN. Am heutigen
Sonntag, 4. September, wird
der neue Mannschaftstrans-
portwagen (MTW) der Feu-
erwehr Rohrsen offiziell an
die Feuerwehr übergeben.
Aus diesem Anlass finden
ab 13.30 Uhr auf dem Bolz-
platz die Alterswettbewerbe
statt. Es sind alle Interessier-
ten eingeladen, für das leib-
liche Wohl wird ausreichend
gesorgt sein. DH

Neues Programm
bei der JAM
MARKLOHE. Nach den Som-
merferien gibt es bei der
JAM - Offene Jugendarbeit
Marklohe - ein neues Pro-
gramm. Geöffnet ist der Ju-
gendtreff im September von
montags bis freitags von 15
bis 18.30 Uhr. Nachstehen-
de Angebote gibt es an den
verschiedenen Wochenta-
gen: Montag ist der Mäd-
chentag - Thema im Sep-
tember: Make-up-Trends
(ohne Kosten und ohne An-
meldung). Dienstags ist der
Koch- und Backtag mit vor-
heriger Anmeldung bis zum
Freitag vorher. Die Kosten
betragen jeweils 1,50 Euro.
Das September-Thema lau-
tet: Lieblingsgerichte. Mitt-
wochs ist der Kreativtag mit
vorheriger Anmeldung bis
zum Montag vorher. Die Kos-
ten betragen jeweils 1,50
Euro. Das Thema im Sep-
tember: Taschentrends. Don-
nerstags ist der Spieletag im
„Offenen Treff“ (ohne Kosten
und ohne Anmeldung). Frei-
tags gibt es den „Offenen
Treff“ ohne geplante Aktio-
nen, ohne Kosten und ohne
Anmeldung.

Aktuelle Infos sind auf
der Homepage www.jam-
ini.de und bei „facebook“
erhältlich. DH

Monatstreffen der
MS-Aktiv-Gruppe
NIENBURG. Das monatliche
Treffen der MS-Aktiv-Grup-
pe Nienburg findet am Frei-
tag, 9. September, um 18
Uhr im Gemeindehaus St.
Michael, Martinsheidestra-
ße 8, über Prinzenstraße er-
reichbar, statt. Betroffene
und Interessierte sind herz-
lich willkommen. Weitere In-
formationen erteilen Anke
Meehan, Telefon (0 50 21)
60 03 77, und Marina Alt-
mann, Telefon (0 50 21) 91
07 33. DH

Am kommenden Samstag können an unterschiedlichen Stellen Akten zur Vernichtung abgegeben
werden. FOTO: BAWN

Lavendelduft und
Rosenblüten
SCHESSINGHAUSEN. Beim
NABU-Familienprogramm
soll der Sommer eingefan-
gen und aus Blüten und
Kräutern tolle, individuel-
le Duftsäckchen mit Apfel-
und Kartoffeldruck kreiert
werden. Die Veranstaltung
„Lavendelduft und Rosen-
blüten“ beginnt am Sams-
tag, 10. September, um 15
Uhr in der NABU-Geschäfts-
stelle, Unter den Eichen 21
in Schessinghausen. Die Ma-
terialkosten betragen vier
Euro. Alle aktuellen Infos
sind unter www.NABU-Nien-
burg.de einsehbar. DH

SoVD besucht die
„Schillat-Höhle“
LANDESBERGEN. Der SoVD
Landesbergen fährt am 14.
September ins Weserberg-
land. Die Teilnehmenden be-
sichtigen die bei Hessisch
Oldendorf gelegene barrie-
refreie „Schillat-Höhle“ und
sehen eine mit Musik un-
termalte 3D-Show, teilt der
SoVD mit. In einem Aufzug
mit gläserner Innenwand
geht es 45 Meter in die Tiefe.
Zwei Menüs der Landfrauen
stehen mittags zur Auswahl.
In Bad Münder steht Zeit zur
freien Verfügung. Anschlie-
ßend folgt ein gemeinsames
Kaffeetrinken. Gäste sind
herzlich willkommen. Es sind
nur noch wenige Plätze frei,
um Überweisung des Kosten-
beitrages bis zum 7. Septem-
ber wird gebeten. Informati-
onen erteilen Gabriele Heinze,
Telefon (0 50 25) 12 46 und
Ingelore Sudmeier, Telefon (0
57 61) 8 31 42 94. DH

SoVD Steimbke
besucht Wildpark
STEIMBKE. Der SoVD-Orts-
verband Steimbke besucht
am Donnerstag, 15. Sep-
tember, den Wildpark Lü-
neburger Heide. Das Pro-
gramm umfasst Mittages-
sen im Wildpark-Restaurant,
Führung und Vortrag, Schau
und Rundgang. Zudem wird
es Kaffee und Kuchen ge-
ben. Rollatoren können mit-
genommen werden. Um An-
meldung wird gebeten bis
8.September unter (0 50 26)
17 43 (Schmidt), (0 50 27)
6 36 (Knust) und (0 50 26)

3 13 (Ullmann). DH

Schadstoffmobil kommt
Rückgabe von Elektro-Kleingeräten möglich

LANDKREIS. Ab Dienstag, 6.
September, ist das Schad-
stoffmobil wieder im Land-
kreis unterwegs. Geschultes
Personal nimmt zum Beispiel
Farb- und Lackreste, Pinsel-
reiniger, Säuren, Holz- und
Pflanzenschutzmittel entge-
gen. Man erkennt schad-
stoffhaltige Chemikalien
am Gefahrensymbol.

Eingetrocknete Binderfar-
ben (Tapetenfarben) kön-
nen unbedenklich als Rest-
müll entsorgt werden. Au-
ßerdem werden Elektro-
Kleingeräte wie Handy, Ra-
sierer, Kopfhörer und
Bügeleisen sowie Leucht-
stoffröhren und Energiespar-
lampen gebührenfrei ange-
nommen.

Das Schadstoffmobil ist an-
zutreffen:

2Dienstag, 6. September: 9
bis 11.15 Uhr am Marktplatz in
Lavelsloh; 11.45 bis 14 Uhr in
Stolzenau am Zentralen Bus-
bahnhof (ZOB), Zollwiese

2Mittwoch, 7. September: 9 bis
11.15 Uhr am Marktplatz Schulst-
raße in Marklohe; 11.45 bis 14 Uhr
in Nienburg, Parkplatz Festwiese

2Donnerstag, 8. September:
9.00 bis 11.15 Uhr am Marktplatz
in Rehburg; 11.45 bis 14 Uhr in
Landesbergen am Gemeinde-
zentrum Feldstraße

2Samstag, 10. September: 9
bis 13 Uhr, Zentraler Wertstoff-

hof Hoya; Von-dem-Bussche-
Straße

2Dienstag, 13. September:
9 bis 11.15 Uhr in Heemsen am
Feuerwehrgerätehaus; 11.45 bis
14 Uhr in Eystrup am Jugend-
heimplatz, Doenhauser Straße

2Mittwoch, 14. September:
9 bis 11.15 Uhr in Steimbke am
Feuerwehrgerätehaus; 11.45 bis
14 Uhr in Rodewald beim Feuer-
wehrgerätehaus „Im Zentrum“

2Donnerstag, 15. September:
9 bis 11.15 Uhr in Steyerberg am
Rathaus; 11.45 bis 14 Uhr in Lie-
benau Parkplatz am Rathaus,
Ortstraße

2Samstag, 17. September:

9 bis 13 Uhr beim Zentralen
Wertstoffhof Leese, Oehmer
Feld.

2Auf dem Wertstoffhof in Uch-
te werden an jedem 1. Donners-
tag im Monat Schadstoffe an-
genommen. Mengen bis zehn
Kilo aus Privathaushalten sind
frei, ansonsten kostet jedes Ki-
logramm drei Euro. Altöl kann
beim Neukauf oder gegen Quit-
tung bei den Verkaufsstellen ab-
gegeben werden.

Hinweise finden Interessier-
te im Abfallkalender bzw. im
Internet unter www.bawn.de.
Für Fragen steht Kundenbera-
ter Thomas Schniering unter
Telefon (0 50 21) 92 19 530 zur
Verfügung. DH

Freedag is Plattdag
Landesweite Plattdeutsch-Aktion

LANDKREIS. Unter dem Motto
„Freedag is Plattdag“ ermun-
tert der Landschaftsverband
Weser-Hunte e. V. alle Kreis-
Nienburger, so oft und so viel
wie möglich Plattdeutsch zu
sprechen. „Wer noch kein
Platt sprechen kann, sollte es
an den Freitagen im Septem-
ber einfach mal ausprobie-
ren!“, so die Idee des Erfin-
ders der Aktion, Schulrat
Manfred Kück aus Cuxhaven.
An der Aktion beteiligen sich
alle Landschaftsverbände in
Niedersachsen.

Plattdeutsch verstehen
können die meisten Nieder-

sachsen nach eigener Aussa-
ge, das belegen Umfragen
immer wieder. Alle Plattspre-
cher sind deshalb herzlich
eingeladen, sich zu beteili-
gen und die Sprache ein-
fach „in den Mund zu neh-
men“.

Mitmach-Material in
Form von Plakaten, Postkar-
ten, Buttons, Aufkleber gibt
der Landschaftsverband
Weser-Hunte e. V. an alle
Interessierten aus.

Auch die Schulen sind zur
Teilnahme eingeladen. Aus
diesem Grund hat die stell-
vertretende Landschafts-

verbands-Geschäftsführerin
Ingrid Decke bereits An-
fang August alle Schulen im
Landkreis angeschrieben,
um interessierte Lehrkräfte,
Plattsprecher und Betreu-
ungspersonal über die Idee
zu informieren und zum
Mitmachen zu motivieren.
Die Schulen können sich
mit kreativen Aktivitäten –
beispielsweise mit Spielen,
Musik, Theater, Vorträgen –
oder auch einfach mit Platt-
deutsch-Sequenzen im regu-
lären Unterricht beteiligen.
Ideen dazu gibt es unter
www.schoolmester.de. DH
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Öffentliche
Sprechstunde
NIENBURG. Am Donnerstag,
8. September, findet von 10
bis 12 Uhr im Stadtteilhaus
Nordertor, Verdener Land-
straße 69, wieder die öffent-
liche Sprechstunde des Se-
niorenbeirates der Stadt Ni-
enburg/Weser statt. Hier
können die älteren Bürge-
rinnen und Bürger aus dem
Stadtgebiet und den Orts-
teilen ihre Fragen, Wünsche
und Anregungen vorbrin-
gen. Außerdem können hier
Eintrittskarten für das Ü60-
Musik- und Tanzcafe am 15.
September im Potpourri am
Wall erworben werden. Der
Seniorenbeirat freut sich
auch auf Gäste, die nur zu
einem lockeren Gespräch bei
einer Tasse Kaffee vorbei-
kommen. DH

IN KÜRZE

Warum wählen gehen?
„Runder Tisch gegen Rassismus Nienburg“ ruft anlässlich der Kommunalwahl am 11. September zum Wählen auf

NIENBURG. „Wahlen sind ein
wichtiger Baustein der Demo-
kratie. Dass die Wahlbeteili-
gung in den letzten Jahren
immer weiter zurückging,
beunruhigt sehr“, betont
Ulrike Kassube vom „Run-
den Tisch gegen Rassismus
und rechte Gewalt.“ Zudem
sei zu beobachten, dass vie-
le Menschen unzufrieden
und schnell geneigt seien,
einfache Antworten auf
schwierige Fragen zu ak-
zeptieren.
„Welche Gründe gibt es da-
für, dass die Menschen im-
mer häufiger ihr demokrati-
sches Recht nicht mehr in
Anspruch nehmen?“, fragt
sich auch Ralf Selter von der
Attac-Kreisgruppe.

„Wie schnell demokrati-
sche Rechte abgeschafft,
Oppositionelle ins Gefäng-
nis wandern und Demokra-
tien eingeschränkt werden,
lasse sich zurzeit in einigen
europäischen Staaten beob-
achten“, so der Runde Tisch
und ergänzt:„Nicht alles
läuft gut und akzeptabel in
unserer Demokratie, aber
wir können uns in allen Fra-
gen auf unsere Verfassung
berufen und entdeckte
Missstände öffentlich ma-
chen, anklagen, ändern und
verbessern.

Das funktioniert jedoch
nur, wenn Bürgerinnen und
Bürger als eine der Grund-
säulen unseres Staates ihren
Möglichkeiten entsprechend
aktiv werden.“

Der Runde Tisch hat daher
nachgefragt:

Am 11. September sind
Kommunalwahlen. Warum
gehen Sie hin?

QLandrat Detlev Kohlmei-
er: „Demokratie heißt, dass
jeder Verantwortung über-
nimmt, und das geschieht
besonders – und ganz
einfach - durch die Teilnah-
me an Wahlen. Ohne Wahlen
und ohne diese wichtigste
Form politischer Beteiligung
wird Demokratie nicht
funktionieren.“

QSuperintendent Martin
Lechler: „Demokratie
bedeutet: Politische Mitbe-
stimmung – Freiheit und
Gerechtigkeit in unseren
Kommunen, in unserem Land
und in Europa brauchen jede
Stimme bei der Wahl!“

QMarlis Rempe von Attac
sagt: „Was mir an unserer
Demokratie besonders
wichtig ist: Ich bekenne mich
zu unverletzlichen und
unveräußerlichen Menschen-
rechten als Grundlage jeder
menschlichen Gemeinschaft,
des Friedens und der Gerech-

tigkeit in der Welt.“
Q „Mitmachen! Durch
gesellschaftliches und
politisches Engagement,
durch Interesse für die
diskutierten Themen legen
wir die Grundlage für einen
funktionierenden Staat“, sagt
Dieter Labode, Erwachse-
nenbildner, „für komplexe
Probleme gibt es keine
einfachen Lösungen!
Konsequenzen bedenken.“

QAuch für ver.di-Gewerk-
schaftssekretär Volker
Selent sind Wahlen ein
wichtiges Standbein der
Demokratie: „Gesellschaftli-
ches Engagement muss
irgendwann auch die
Möglichkeit haben, sich in
parlamentarischen Mehrhei-
ten niederzuschlagen.“ Er
macht darauf aufmerksam,
dass es bei den Kommunal-
wahlen natürlich auch die
Möglichkeit gebe, über die
Parteien bestimmte Personen
des eigenen Vertrauens zu
wählen.

QFrank Lehmeier, Vorsit-
zender der Bürgerstiftung im
Landkreis Nienburg,
empfiehlt: „Sich zu ärgern
oder über Politik zu schimp-
fen, ohne selbst aktiv zu
werden, bringt nichts und
hilft keinem. Wir haben das
Privileg, Dinge mit beeinflus-
sen zu können, jede abgege-
bene Stimme bei einer Wahl
ist ein Baustein für eine funk-

tionierende Demokratie.“
Q „Für ein freies Wahlrecht,
gleich für Frauen und
Männer, haben unsere
Vorfahren gekämpft (und
gelitten). Ich verstehe nicht,
dass es so gleichgültig
behandelt wird. Nichtwähler
stärken niemals die Demo-
kratie. Sie stärken immer
rückwärtsgewandte Kräfte“,
so Werner Behrens, DGB –
Kreisvorsitzender.

QThomas Gatter, Vorsitzen-
der des Arbeitskreises
Gedenken: „Demokratische
Wahlen sind die Vorausset-
zung für legitimes politisches
Handeln durch die Gewähl-
ten. Trotz mancher Kritik
gehören die Wahlkämpfe
dazu, damit wir WählerInnen
die Alternativen kennen.
Demokratische Wahlen allein
reichen jedoch nicht. Sie
setzen voraus, dass Schulen
und andere Einrichtungen
politische Bildung vermitteln
und kritisches Denken nicht
schon in der Kindheit erstickt
wird. Also: wählen gehen
und weiter an der inklusiven
Gesellschaft arbeiten.“

QSabine Pflaum, Leiterin
des CJD, schreibt: „Ich habe
die Erfahrung gemacht, dass
sich Entscheidungen auf
kommunaler Ebene direkt
auf das Leben der Menschen
auswirken. Deshalb sollte
jeder Bürger zur Wahl gehen
und seine Stimme der Partei

geben, von der er glaubt,
dass sie seine Meinung am
besten vertritt.“

QRudi Klemm von der
WABE Fach- und Koordinie-
rungsstelle: „Demokratie
verlangt auch, mit Zivilcou-
rage gegen menschenver-
achtende oder unsoziale und
rassistische Parolen vorzuge-
hen. Normal ist Respekt für
jeden Menschen.“

Bei Kommunalwahlen kön-
nen Jugendliche ab 16 Jahren
ihre Stimmen abgeben.

Q Jörg Meier vom Kreisju-
gendring Nienburg e.V.
macht deutlich: „Demokratie
ist der wichtigste Funda-
mentbaustein in unserer
Gesellschaft, in der wir für
einen Teil, für die Kinder und
Jugendlichen im Landkreis,
einstehen. Wie sollten darauf
achten, dass die Demokratie
in unserem Land nicht
unterwandert und ausge-
höhlt wird.“

Q „Ich gehe zur Wahl, weil
mir die Stadt in der ich lebe,
nicht egal ist. Wahlen
ermöglichen uns eine aktive
Beeinflussung der Politik. Ich
habe das Recht mitzuent-
scheiden und nutze dieses
auch. Wer aus Protest nicht
wählt, lässt andere für sich
entscheiden und spielt somit
auch antidemokratischen
Gruppierungen in die
Hände“, schreibt Anne B.

von „Against Racism.

Q Im Hinblick auf die Stadt
Nienburg liegt Bürgermeis-
ter Henning Onkes ein
weiterer Aspekt am Her-
zen: „Nichts ist selbstver-
ständlich für immer da.
Gelebte Demokratie in
einer Stadt funktioniert nur,
wenn Sie zur Wahl gehen.
Danken Sie den Bürgerin-
nen und Bürgern, die sich
zur Wahl stellen und auf
einfache und oberflächliche
Parolen verzichten, mit
Ihrer Stimme“

Q Der „Runde Tisch“
fordert die Bürgerinnen
und Bürger auf: „Setzen
Sie sich mit den Program-
men der Parteien auseinan-
der. Seien Sie kritisch.
Hinterfragen Sie die
Absichten. Orientieren Sie
sich an demokratischen
Grundwerten! Und gehen
Sie zur Wahl“.

Am 11. September ist Kommunalwahl - dann heißt es, auf den Wahlzetteln die Kreuze zu machen, wie bei den Kommunalwahlen 2011
und 2006. FOTO: HARKE-ARCHIV

Offene Tür in der
Werkstatt
NIENBURG. Am Freitag, 16.
September, öffnet die Werk-
statt Schäferhof der Lebens-
hilfe ihre Türen für Angehö-
rige, Freunde und alle Inte-
ressierten. Anlässe sind das
30-jährige Bestehen der Le-
benshilfe Nienburg gGmbH
und das 25. Jubiläum der
Werkstatt Schäferhof. In den
25 Jahren am Forstweg hat
die Lebenshilfe das Leis-
tungsspektrum der Werkstatt
als Ort beruflicher Teilha-
be für Menschen mit Beein-
trächtigungen ständig erwei-
tert und ist heute als Dienst-
leister und Partner von Indus-
triebetrieben etabliert. Davon
können sich die Besuche-
rinnen und Besucher am 16.
September von 14 bis 18 Uhr
überzeugen: Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter führen
die Gäste durch die Gebäude
am Forstweg 2, 4, 8 und ver-
mitteln einen Einblick in die
Arbeitsfelder und das Ar-
beitsangebot von beispiels-
weise. Arbeitsplätze und Ar-
beitsbedingungen sind an
die Fähigkeiten und Fertig-
keiten der 185 Beschäftig-
ten angepasst und schaffen
so die Voraussetzung für die
Teilhabe am Arbeitsleben.
Personal, Elternbeirat und
Mitarbeitende stehen für In-
formationen und Gespräche
zur Verfügung; für das leib-
liche Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen gesorgt. DH
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 5.9. bis 10.9.2016:

Wochen-
knüller

Jagdwurst o.
Mortadella 100 g –,69

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � 100 g –,59
Schmorbraten
aus der Keule 100 g –,89
Gulasch
H + H � � � � � � 100 g –,69
Schmetterlings-
steaks � � � � 100g –,79
10 Bratwürste
� � � � � � � � � � � Paket 6,99

Delikatessleber-
wurst � � � � 100 g –,79
Pilzpastete
� � � � � � � � � � � 100 g –,99

Sommermenü
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 10. September 2016, von 11 – 13 Uhr
Wildgulasch,
Kartoffelklöße, Birne/Preiselbeeren Port. nur 7,95
Hochzeitssuppe Port. nur 3,00

– Bitte vorbestellen –

Menü der Woche:
Schweinefilettopf
m. frischen Champignons, Butter-

spätzle, Bohnensalat und Erdbeer-

Rhabarber-Mousse . . . .99,–

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Brat-
wurst, Krakauer, Kartoffel- u.
Nudelsalat, Krautsalat
(zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst,
Schinkenwurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/
Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–
Matjes „satt“
Salzkartoffeln, Speckbutterbohnen,
Zwiebelringe,
Hausfrauensauce 99,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen in Kohlrabi-

gemüse, Kartoffeln 5,00
Di.: Paprika-Zwiebelgulasch

Nudeln, Gewürzgurke 5,00
Mi.: 2 Krakauer

Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00
Do.: Friesenschnitzel

m� Pilzen u� Zwiebeln, Kartoffelgratin 5,00
Fr.: Kasselernacken

Kartoffeln, Sauce, Butterbohnen 5,00
Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder

Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Neu bei uns eingetroffen:

Quadrocopter CRC X1
Ideal für Einsteiger, die
gleich 3D-Loopings
hinlegen wollen

44.99



Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 4. September,
17.30 Uhr: „Musik zur Ein-
kehr“ - im Kloster Loccum
singt Anja Steinert aus Hän-
dels „Neun deutschen Ari-
en“.

Sonntag, 4. September, 17
Uhr: Bücker Orgelherbst mit
Christian Scheel und Andre-
as Stamer. Bücken, Stiftskir-
che. Anschließend: Nach-
klang mit Orgelwein und
Käse.

Dienstag, 6. September, 15
Uhr: Witebsker Folklore.
Theater Nienburg. Folklore-
ensemble aus Nienburgs
Partnerstadt Witebsk. Karten
sind noch erhältlich.

Dienstag, 6. September, 15
Uhr: Bilderbuchkino für Kin-
der ab 4 Jahren im Posthof:
Billy bei den Indianern. Ni-
enburg. Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 6. September, 17
Uhr: Museumsgespräche -
Öffentliche Führung mit Ob-
jektbezug. Nienburg, Quaet-
Faslem-Haus, Leinstr. 4.

Mittwoch, 7. September, 15
Uhr: Niedersächsische Mu-
siktage: „Frederick, die
Maus“. Bad Rehburg, Ro-
mantik. Veranstaltungsraum.

Freitag, 9. September, 20
Uhr: CCR Revial Band. Nien-
burg, Kulturwerk.

Samstag, 10. September, 11
Uhr: Bücherbörse im Muse-
um Nienburg. Museum.

Samstag, 10. September, 11
Uhr Zeitreise zu den Römern
und Germanen. Nienburg.
Museum.

Samstag, 10. September, 21
Uhr: Valentino 66. Nienburg,
Jazz Club.

 www.mittelweser-events.de

Silberne Monde
Cinder lebt mit
ihren Stief-
schwestern bei
ihrer schreckli-
chen Stiefmutter
und versucht
verzweifelt, sich
nicht unterkrie-
gen zu lassen. Doch als eines
Tages niemand anderes als
Prinz Kai in ihrer Werkstatt
auftaucht, steht Cinders Welt
Kopf: Warum braucht der
Prinz ihre Hilfe? Und was hat
es mit dem plötzlichen Be-
such der Königin von Luna
auf sich? Die Ereignisse über-
schlagen sich, bis sie auf dem
großen Schlossball ihren Hö-
hepunkt finden. Cinder
schmuggelt sich dort ein und
verliert mehr als nur ihren
Schuh. Wenn man ein klassi-
sche Märchen mit einem mo-
dernen Genre vereint, kommt
dabei offensichtlich etwas
sehr lesenswertes heraus.

gelesen von Astrid Wirtz
Bücher Leseberg

Marissa Meyer: Wie Monde so
silbern, Taschenbuch,

384 Seiten, Carlsen, 9,99€

Besonderes Opernereignis
Kulturimpuls e.V. bietet Fahrt nach Bremen zu Wagners „Parsifal“ an

STEYERBERG. Traditionell
bietet der Steyerberger Kul-
turimpuls e.V. auch im Herbst
wieder interessante Opern-
fahrten in die Bremer Oper
an. Am Montag, 3. Oktober,
am Feiertag zum „Tag der
deutschen Einheit“, steht ein
besonderes und großes Oper-
nereignis auf dem Programm:
Richard Wagners letztes Werk
„Parsifal“ - ein Bühnenweih-
spiel in drei Aufzügen. Die

Oper hat etwas Überlänge,
mit entsprechenden Pausen,
und beginnt um 15.30 Uhr.
Kulturimpuls kann dieses Er-
eignis zu einem moderaten
Preis anbieten. Die zur Verfü-
gung stehende Kartenanzahl
ist begrenzt, aus Kostengrün-
den geht es per Bahn nach
Bremen. Treffpunkt am 3. Ok-
tober ist 11.30 Uhr auf dem
Nienburger Bahnhof, bei der
Bildung von Fahrgemein-

schaften nach Nienburg wird
geholfen.

Die Kosten für Opernkarte,
Fahrt, Fahrten mit Strassen-
bahnen/Bussen in Bremen
betragen komplett 55 Euro,
ermäßigt 45 Euro, Schüler
und weitere Berechtigte zah-
len 30 Euro. Auch wer
schlecht zu Fuß ist, kann mit-
fahren, die Bahn fährt bis vor
die Theatertür, heißt es in der
Ankündigung.

Anmeldungen/Zahlungen
sind bis spätestens 20. Sep-
tember im Kulturbüro, Lange-
straße 26 in Steyerberg mög-
lich. Es wird wie immer eine
Einführung gegeben, für eine
Verschnaufpause und Stär-
kung in Bremens Innenstadt
ist vorab ebenfalls Zeit. Der
Kulturimplus weist zudem auf
die weiteren Opernangebote
hin: Mit dem Bus geht es am
Sonntag, 30. Oktober, in Ros-

sinis „Der Barbier von Sevila“.
Zu dieser Komischen Oper
kann man sich ab sofort be-
reits anmelden, spätestens
aber bis zum 20. Oktober.
Ebenso für das Jugendprojekt
„Theater von hinten“ am Don-
nerstag, 10. November, wo
hinter die Kulissen und in die
Werkstätten des Bremer Thea-
ters geschaut wird, abends
gibt es dann „Carmina Bura-
na“ von Carl Orff. Zu diesem

Jugendprojekt, das nur eine
begrenzte Teilnehmerzahl ha-
ben wird, sind gern auch eini-
ge wenige erwachsene Gäste
willkommen. Infos für diese
beiden Theaterfahrten sind im
Kulturbüro erhältlich. Telefo-
nische Anmeldungen sind im
Kulturbüro unter (0 57 64) 94
26 59 oder unter (0 57 64) 4
57 sowie per E-Mail unter
info@kulturimpuls-steyer-
berg.de. DH

Tanz, Musical und Akrobatik
Heute 18. Nienburger Theaterfest / Vorzugsverkauf für Monatspakete und Schnupperabos

NIENBURG. „Rudelsingen“
und vieles mehr: Für große
und kleine Besucherinnen und
Besucher gibt es heute anläss-
lich des 18. Nienburger Thea-
terfestes von 10 bis 18 Uhr wie-
der viel zu sehen. Das Thea-
terteam gibt einen Ausblick
auf die kommenden Program-
me. Im Theater, im Außenbe-
reich sowie auf der Außenbüh-
ne zeigen Theater-Profis und
Gruppen aus der Region ihr
Können. Angekündigt haben
sich unter anderem die TfN-
Musical-Company mit Aus-
schnitten aus „Cabaret“ und
„Avenue Q“, der beliebte Mit-
machzirkus BIKonelli, die
Gruppe „Miteinander-fürein-
ander“, das Folklore-Ensemb-
le „Perepjolotschka“ aus Nien-
burgs belorussischer Partner-
stadt Witebsk sowie der Nien-

burger Chor Li(e)dschlag und
viele weitere Akteure aus der
Region. Der Eintritt ist frei.
Das Parken auf dem Theater-

parkplatz ist ebenfalls kosten-
frei. D Bei schlechtem Wetter
ist das Theaterteam vorberei-
tet, denn es besteht die Mög-

lichkeit, mit einzelnen Pro-
grammpunkten von der Au-
ßenbühne in den Wesersaal
zu wechseln. DH

Der Chor Li(e)dschlag tritt beim heutigen Theaterfest gleich dreimal auf. FOTO: CHOR LI(E)DSCHLAG

Kommunales Kino im Kulturwerk
Neues Programm startet am 5. September

NIENBURG. Das Kommunale
Kino im Kulturwerk zeigt in
der Regel montags um 20 Uhr
ausgewählte Kinofilme auf
großer Leinwand und mit Ci-
ne-Technik. Im zweiten Halb-
jahr 2016 geht die cineasti-
sche Reise nach Israel, Äthio-
pien, Japan, in die USA und
in den Ruhrpott. Thematisch
drehen sich die Filme um
Frauenrechte, den Umgang
mit dem Tod, das Leben in ei-
ner Kommune oder das Leben
als Palästinenser in Israel –
mal tragisch, mal komisch,
mal dokumentarisch, mal po-
etisch. Am Montag, 5. Sep-
tember, beginnt das neue
KOKI-Halbjahr mit „Sufra-
gette“, einem Film über Frau-
enrechtlerinnen in Großbri-
tannien Anfang des 20. Jahr-
hunderts. Der Eintritt beträgt
jeweils sechs Euro. Nähere

Informationen zum Kommu-
nalen Kino gibt es im Nien-
burger Kulturwerk unter Te-
lefon (0 50 21) 9 22 58-0 oder
im Internet unter www.nien-
burger-kulturwerk.de.

Alle KOKI-Filme des zwei-
ten Halbjahrs 2016 im Über-
blick:

5. September, 20 Uhr:
„Suffragette“ von Sara Gav-
ron - GB 2015

12. September, 20 Uhr:
„Spotlight” von Thomas Mc-
Carthy - USA 2015

26. September, 20 Uhr:
„Mr. Holmes” von Bill Con-
don - GB 2014

10. Oktober, 20 Uhr:
„Die Kommune“ von Thomas
Vinterberg - DK 2016

17. Oktober, 20 Uhr:
„Mein Herz tanzt“ von Eran
Riklis - D/F/Israel 2014

31. Oktober, 20 Uhr:
„Unsere kleine Schwester“
von Hirokazu Kore-Eda - Ja-
pan 2015

7. November, 9 Uhr:
„Das Schicksal ist ein mieser
Verräter“ von Josh Boone -
USA 2014 - Schulvorstel-
lung

7. November, 20 Uhr:
„Emmas Glück“ von Sven-
Taddicken - D 2006

21. November, 20 Uhr:
„Unser letzter Sommer“ von
Michal Rogalski - D/PL 2015

5. Dezember, 20 Uhr:
„Das Mädchen Hirut“ von
Zeresenay Berhane Mehari
- USA/Äthiopien 2014

12. Dezember, 20 Uhr:
„Junges Licht“ von Adolf
Winkelmann - D 2016

19. Dezember, 20 Uhr: „ 4
Könige“ von Theresa v. Eltz
- D 2015. DH

Morgen beginnt im Kulturwerk das neue KOKI-Halbjahr mit dem
Film „Sufragette“. FOTO: CONCORDE FILMVERLEIH

Neuer Krimi von
Mareike Marlow
LIEBENAU. Am Montag, 5.
September, um 19 Uhr stellt
Marion Meister den neues-
ten Krimi „Blutroter Flieder“
im evangelischen Gemein-
dehaus in Liebenau vor. Die
Autorin hat bereits Krimis
unter dem Namen Mareike
Marlow veröffentlicht. Ein
Imbiss und Getränke wer-
den in der Pause angebo-
ten. Um einen Kostenbei-
trag von vier Euro wird ge-
beten. DH

IN KÜRZE
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Jungfrau 24.8. - 23.9.
Ein Blick auf das Erreichte
müsste eigentlich genügen,
um stolz auf sich zu sein.
Nur genau das scheint Ih-
nen schwerzufallen.

Waage 24.9. - 23.10.
Es macht Ihnen nichts aus,
wenn ein anderer jetzt ein
paar Ihrer Aufgaben über-

nimmt. Ihnen kommt Hilfe
momentan sehr gelegen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Innere Gelassenheit hilft Ih-
nen, auch dann noch einen
kühlen Kopf zu bewahren,
wenn es heute etwas hekti-
scher zugehen sollte.

Schütze 23.11. - 21.12.
Es fällt Ihnen nicht leicht,
die Gedanken zu sortieren.
Strapazieren Sie Ihr Um-
feld bitte nicht zu sehr mit
Sprunghaftigkeit.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie sind heute von Ihrer
Meinung mehr als über-
zeugt und daher ungern be-

reit, den Standpunkt eines
Mitmenschen zu akzeptie-
ren.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie könnten einen Fehler
vermeiden, wenn Sie bereit
wären, einen Rat anzuneh-
men. Vertrauen Sie auf Ihre

persönlichen Stärken.
Fische 20.2. - 20.3.
Vergessen Sie ruhig einmal
Ihren Stolz und strecken Sie
die Hand zur Versöhnung
aus. Sie sollten Vergange-
nes endlich abhaken.

Widder 21.3. - 20.4.
Eine Glückssträhne hilft Ih-
nen, Umstellungen erfolg-
reich zu bewältigen. Die
Erfüllung eines Wunsches
rückt in greifbare Nähe.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie sollten einem Menschen
zeigen, dass Sie Sympathie
für ihn empfinden, sonst
laufen Sie am Ende noch an
Ihrem Glück vorbei.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Hören Sie einfach nicht hin,
wenn jemand ständig alles
besser wissen will. Ihre per-
sönliche Meinung steht oh-
nehin schon fest.

Krebs 22.6. - 22.7.
Ihre Impulsivität hält sich
heute in Grenzen und Sie
beweisen das nötige Fin-
gerspitzengefühl, um den
richtigen Weg zu finden.

Löwe 23.7. - 23.8.
Starten Sie mit sanftem
Bauchmuskeltraining in den
Tag. Danach fühlen Sie sich
topfit und können ohne Ge-
wissensbisse naschen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
5. bis 10. September 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 7.9.2016

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Rouladen 1 kg € 9,99
Jägerbraten

1 kg € 5,99
Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Fleischsalat

100 g € –,75

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,-€

LandLanderleben



Katja Keul in Uchte
und Liebenau
LIEBENAU / UCHTE. Die
Bundestagsabgeordnete
Katja Keul (Bündnis 90/DIE
GRÜNEN) wird am Sams-
tag, 3. September, von 10
Uhr bis 11 Uhr beim Wahlin-
fostand des Uchter Ortsver-
bandes der Grünen vor dem
WEZ in Uchte vor Ort sein.
Ab 11.30 Uhr bietet sich die
Möglichkeit, in Liebenau vor
dem Edeka-Markt mit Kat-
ja Keul und dem Liebenauer
Ortsverband ins Gespräch zu
kommen. DH

Kinderfest in
Erichshagen-Wölpe
ERICHSHAGEN-WÖLPE. Am
Samstag, 10. September, fin-
det ab 14.30 Uhr das Kin-
derfest der Freiwilligen Feu-
erwehr Erichshagen-Wölpe
rund um das Feuerwehrhaus
an der Celler Straße statt.
Neben vielen Spielen wie
„Abspritzen“, „Klettermast“
oder „Torwandschießen“
werden Rundfahrten mit
Kutsche, Trecker-Oldtimer
und Feuerwehrfahrzeug an-
geboten. Ob Waffeln, Stock-
brot am Lagerfeuer, Kaffee
und Kuchen oder Bratwurst
- für das leibliche Wohl wird
wie immer gesorgt. DH

IN KÜRZE

Literaturabend zum
Thema „Zukunft“
NIENBURG. Am Freitag, 9.
September, um 19.30 Uhr
findet ein Literaturabend
zum Thema „Zukunft“ statt.
Gemeinsam mit dem Lese-
club der Bücherbutze la-
den die Naturfreunde Ni-
enburg zu diesem Litera-
turabend ein. Beginn ist um
19.30 Uhr in der Nienburger
Bücherbutze an der Langen
Straße. Aufgrund der be-
grenzten Platzanzahl wird
um Anmeldung unter Tele-
fon (0 50 21) 6 22 58 oder
unter der E-Mail-Adresse
buecherbutze@gmx.de ge-
beten. DH

Gottesdienst für
den Besuchsdienst
HEEMSEN. Am heutigen
Sonntag, 4. September, be-
geht die Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen in ei-
nem Gottesdienst um 10 Uhr
in Heemsen gleich zwei Ju-
biläen: Vor 15 Jahren grün-
dete sich der Besuchsdienst
in Heemsen und vor 20 Jah-
ren in Drakenburg.

In der fusionierten Kir-
chengemeinde gibt es nun
einen gemeinsamen Be-
suchsdienst, der von Sigrid
Ahrens geleitet wird. Im An-
schluss sind alle eingeladen,
bei einem kleinen Empfang
auf den Besuchsdienst anzu-
stoßen, teilt die Kirchenge-
meinde mit. DHMcDonald‘s-Chef

Eckstein berichtet
HEEMSEN. Zu einem infor-
mativen Abend lädt der Ge-
werbeverein Heemsen am
Mittwoch, dem 7. September,
um 19 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Gadesbünden
ein. Special guest ist Christi-
an Eckstein, Chef über mitt-
lerweile 23 McDonald‘s-Fi-
lialen. Der 52-Jährige wird
über seinen beruflichen
Werdegang und sein Unter-
nehmen berichten. Willkom-
men sind neben den Mit-
gliedern des Gewerbever-
eins wie immer auch alle
anderen Interessierten. Um
besser planen zu können,
wird um Anmeldung gebe-
ten unter info@gewerbever-
ein-heemsen.de. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Der
nächste kostenlose
Sprechtag der Versicher-
tenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Mari-
ta Kählke, findet am Don-
nerstag, 8. September, von
15 Uhr bis 18 Uhr im Rathaus
in Landesbergen statt. Rück-
fragen sind unter Telefon (0
50 25) 4 52 möglich. DH

Simultan-Schach im
Begegnungscafé
ERICHSHAGEN. Zu einem
Simultan-Schachturnier lädt
das Team des Corvinus-Be-
gegenungs-Café-Internati-
onal am Mittwoch, 7. Sep-
tember, in das Corvinus-Ge-
meindehaus, Wiesengrund
29, ein. Dabei wird der Ni-
enburger Burkhard Luber
zeitgleich gegen mehrere
Schachspieler und Schach-
spielerinnen antreten. Be-
ginn ist um 16.15 Uhr. Zur
besseren Planung wird um
Anmeldung unter Telefon
(0 50 21) 88 96 05 gebeten.
Das Schachturnier findet im
Rahmen des Begegnungs-
Cafés statt.

Das Café, das am selben
Tag von 16 bis 18 Uhr geöff-
net ist, bietet darüber hin-
aus Spiel- und Gesprächs-
möglichkeiten und eine
Kreativaktion an, die ge-
meinsam mit dem NABU
durchgeführt wird. Men-
schen aller Generationen
und Nationen sind eingela-
den, heißt es in der Einla-
dung der Veranstalter. DH

CETA und TTIP bald unter Dach und Fach?
Breites Bündnis Kreis-Nienburger Organisationen informiert über den aktuellen Stand

NIENBURG. Ein breites Bünd-
nis vieler Kreis-Nienburger
Organisationen aus Natur-
und Umweltschutz, Gewerk-
schaften und Parteien infor-
miert am Samstag, 10. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr in
der Nienburger Fußgänger-
zone (Georgstraße/Ecke Lan-
ge Straße) über die Freihan-
delsabkommen CETA und
TTIP. In der Ankündigung
heißt es: „CETA, das Han-
delsabkommen zwischen der
EU und Kanada, gilt als Blau-
pause für TTIP, das Abkom-
men zwischen der EU und
den USA. CETA steht für
‚Comprehensive Economic
and Trade Agreement‘ und
soll Hemmnisse für den Han-
del abbauen. Besonders bri-
sant: CETA garantiert Kon-
zernen Sonderklagerechte.
Sollte die deutsche Bundesre-
gierung zum Beispiel eine gif-
tige Chemikalie verbieten
oder neue Standards in der
Massentierhaltung einführen,
könnte ein kanadischer Kon-
zern Deutschland wegen
nicht ‚gerechter Behandlung‘
verklagen. Nicht gerecht be-
deutet dabei: Der Konzern
macht weniger Gewinn als er
gerne hätte. Die Klage würde
dann vor einem Schiedsge-
richt, nicht vor ordentlichen
Gerichten verhandelt. Ent-
scheidend sind dann die Be-

stimmungen des Handelsab-
kommens und nicht die deut-
schen oder europäischen Ge-
setze.“

„Bisherige Erfahrungen zei-
gen, dass Unternehmen mit
diesen Sonderklagerechten
vor allem für sie unbequeme
Gesetze und Entscheidun-
gen für einen höheren Um-
weltschutz attackieren. Rund
50 000 U.S.-Unternehmen er-
halten mit TTIP neue Son-
derklagerechte, 80 Prozent
von ihnen haben eine Nie-
derlassung in Kanada und
können deshalb bereits
CETA nutzen. Darin sehen
wir eine besondere Gefahr“,
so Johanne Sailer vom
BUND.

In der Pressemitteilung
heißt es weiter: „Ende Sep-
tember soll in Bratislava der
Startschuss für die Ratifizie-
rung von CETA fallen. Damit
das europäisch-kanadische
F r e i h a n d e l s a b k o m m e n
Wirklichkeit wird, müssen
ihm die nationalen Parla-
mente der EU-Mitgliedsstaa-
ten zustimmen. Doch genau
davor hat die EU-Kommissi-
on Angst. Deshalb möchte
sich die EU-Handelskommis-
sarin Malmström von den
EU-Staaten grünes Licht für
die ‚vorläufige Anwendung‘
von CETA holen. Dann könn-
ten Teile des Abkommens

bereits umgesetzt werden,
obwohl ihm Bundestag und
Bundesrat noch gar nicht zu-
gestimmt haben. (...) Der EU-
Vertrag von Lissabon erlaubt
die ‚vorläufige Anwendung‘
von völkerrechtlichen Ver-
trägen als Ganzes oder in
Teilen. Beschließen können
das allein die Regierungen –
die Parlamente haben nichts
zu melden. Das wurde so ver-
einbart, um Verträge schnel-
ler in Kraft setzen zu können.
Das ist praktisch, wenn es
um echte Verbesserungen
geht. Aber CETA ist keine
Verbesserung, sondern eine
Katastrophe!“

Ulrike Kassube ((Bündnis
90/Die Grünen) befürchtet
außerdem, dass CETA und
TTIP die Länder des globa-
len Südens ausgrenzen, statt
zur Lösung globaler Proble-
me wie Hunger, Klimawan-
del und Verteilungsunge-
rechtigkeit beizutragen:
„Sie verstärken damit die
Gründe, aus denen Men-
schen sich nach Europa auf
den Weg machen.“

Johanne Sailer ist sich si-
cher: „Versorgung mit sau-
berem Trinkwasser, Abfall-
und Abwasserentsorgung,
öffentlicher Nahverkehr, Bil-
dung und Weiterbildung –
all dies sind Beispiele für un-
ser System öffentlicher

Dienstleistungen der Da-
seinsvorsorge. CETA und
TTIP streben durch den Ne-
gativlistenansatz eine um-
fassende Liberalisierung
von Dienstleistungen an. Öf-
fentliche Dienstleistungen
der Daseinsvorsorge werden
durch die Bestimmungen in
CETA und die Entwürfe für
TTIP nicht ausreichend ge-
schützt. Unser weitgehend
kommunal basiertes System
von Dienstleistungen, die
sich am Allgemeinwohl aus-
richten, wird deshalb ge-
fährdet.“

Sailer trägt ein weiteres
Bündel an Bedenken vor:
„Mit CETA stehen für uns
die Dinge auf dem Spiel, wo-
für die Zivilgesellschaft lan-
ge kämpfen musste: die ge-
planten Freihandelsabkom-
men gefährden das Vorsor-
geprinzip im Umwelt- und
Verbraucherschutz, sie öff-
nen Tür und Tor für die Gen-
technik, stempeln Klima-
schutz als Handelshemmnis
ab, familiengeführte land-
wirtschaftliche Betriebe so-
wie mittelständische Betrie-
be werden das Nachsehen
haben. CETA soll eben
Hemmnisse für den Handel
abbauen. Das geschieht vor
allem im Interesse exportori-
entierter Großkonzerne und
Investoren.“ DH

Heute letzter Tag
Freibad schließt / Minigolfbahn weiterhin geöffnet

HOLTORF. Ab morgen ist das
Freibad am Dobben geschlos-
sen, teilt die Vorsitzende des
Vereins zur Förderung und Er-
haltung des Freibades am Do-
bben, Waltraut Heidorn, mit.
Geöffnet ist heute noch von 8
bis 19.30 Uhr. „Wir möchten
die Saison mit einem Spiele-
nachmittag beenden“, erklärt
Waltraut Heidorn. Zum Ein-
satz kommen das Wassertram-
polin, das Piratenschiff, Boote
und die Krake. Doch mit dem
Ende der Freibadsaison
schließt das Bad nicht automa-
tisch. Im September und bis
Ende Oktober besteht noch
die Möglichkeit, eine Partie
auf der 18-Loch-Minigolfanla-
ge zu spielen, stellt Waltraut
Heidorn heraus. Die Minigolf-
bahn kann immer mittwochs,
samstags und sonntags von 14
bis 18 Uhr bespielt werden.

due

Das Freibad am Dobben ist heute zum letzten Mal in dieser Saison geöffnet - bis Ende Oktober kann
jedoch noch Minigolf gespielt werden, stellt die Fördervereinsvorsitzende Waltraut Heidorn heraus.

FOTO: ARCHIV DUENSING
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Naturnahe
Entwicklung

Expertenjury bereist Kreuzbach in Blenhorst

BLENHORST. Am Dienstag, 6.
September, um 11.15 Uhr soll
das Projekt „Der Kreuzbach
soll naturnäher werden“ der
landesweiten Expertenjury
von „Bach im Fluss – Der Nie-
dersächsische Gewässerwett-
bewerb 2016“ vorgestellt
werden. Seit 2012 engagiert
sich die Kreisgruppe Nien-
burg des Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland
(BUND) an den Blenhorster
Teichen und am Kreuzbach.
Dazu sollte ein Sohlabsturz
beseitigt und eine Sohlgleite
gebaut werden. Zusätzlich
sollte der Bach wieder mäan-
dern können. Dieses Projekt
findet jetzt auch über die loka-
len Grenzen hinaus Anerken-
nung. Nach einer Bewerbung
beim diesjährigen niedersäch-
sischen Gewässerwettbewerb
„Bach im Fluss“ gehört es zu
den 13 ausgewählten Beiträ-
gen, die im September von ei-
ner siebenköpfigen Experten-
jury bereist werden. Auf die-
ser Grundlage wird dann über
die Preisträger des Wettbe-
werbs entschieden. Mit dem
Ziel, die Gewässerentwick-
lung in Niedersachsen zu för-
dern, gelungene Projekte der
Fließgewässerentwicklung öf-
fentlich zu präsentieren und
die Vorbildfunktion guter Pro-
jekte zu nutzen, wurde der
Gewässerwettbewerb vom
Niedersächsischen Ministeri-

um für Umwelt, Energie und
Klimaschutz und der Arbeits-
gemeinschaft der kommuna-
len Spitzenverbände Nieder-
sachsens erstmals 2010 ins Le-
ben gerufen und wird nun
2016 zum vierten Mal durch-
geführt. In einem ersten Aus-
wahlverfahren wurden von
ursprünglich 31 Projekten 13
für die Bereisung nominiert.
Auf Grundlage dieser Berei-
sung wird über die Preisträger
des Wettbewerbs entschie-
den.
Auf der am 17. Oktober statt-
findenden Preisverleihung
werden dann die Preisträger
geehrt und als Hauptpreise
die Niedersächsische Bach-
perle in den Kategorien
„Hauptamt“ und „Ehrenamt“
vom Niedersächsischen Um-
weltminister Stefan Wenzel
und Bernhard Reuter, dem
Präsident des Niedersächsi-
schen Landkreistages und
Sprecher der Arbeitsgemein-
schaft der kommunalen Spit-
zenverbände, überreicht.
„Es zeichnet sich unter ande-
rem durch eine innovative He-
rangehensweise und beson-
deres Engagement aus. Wer
sich davon einen Eindruck
verschaffen möchte, ist herz-
lich zum öffentlichen Jurybe-
reisungstermin eingeladen.
Treffpunkt ist um 11.15 Uhr in
Blenhorst, Dolldorfer Straße,
an der Bushaltestelle. DH

Sprechtag mit
Gerd Leseberg

STEIMBKE. Am Donnerstag,
15. September, von 15. bis 18
Uhr findet im Rathaus Steimb-
ke wieder ein Sprechtag des
Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Gerd Leseberg,
statt. Die Aufgabe von Versi-
chertenberater ist zu beraten
und zu betreuen. Bei ihnen
können insbesondere Ren-
tenanträge sowie Anträge auf
Kontenklärung gestellt wer-
den. Sie helfen beim Ausfül-
len der Formulare und leiten
die Unterlagen an die Ren-
tenversicherung weiter. Als
Teil der Selbstverwaltung ste-
hen sie nicht nur für kurze
Wege zur Deutschen Renten-
versicherung, sondern sind
zugleich auch Garanten für
eine bürgernahe Verwaltung.

Die Auskünfte, die Bera-
tung sowie die Hilfe beim
Ausfüllen der Antragsvordru-
cke sind für die Versicherten
und Rentner immer kosten-
frei.

Ebenso wie die hauptamtli-
chen Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung
sind auch die Versichertenbe-
rater verpflichtet, zum Schutz
der Sozialdaten und die per-
sönlichen Daten und die er-
worbenen Leistungsansprü-
che der Besucher strengstes
Stillschweigen zu bewahren.

Interessierte, die eine Frage
zur Rente haben, einen An-
trag stellen, ihr Versicherten-
konto klären lassen wollen
oder anderweitig Hilfe benö-
tigen, rufen Gerd Leseberg
unter Telefon (01 76) 92 34 76
21 zwecks Termin an. DH

Von der Sense zum Mähdrescher
„De Ole Schüün“ lädt zum Aktionstag mit Scheunenfest ein

VON HORST ACHTERMANN

MAGELSEN. Die Interessenge-
meinschaft „De Ole Schüün“
in Magelsen hat für kommen-
den Sonntag, 11. September,
von 11 bis 18 Uhr das siebte
Scheunenfest auf dem Gelän-
de der alten Fachwerkscheu-
ne in Magelsen organisiert.

Hartmut Westermann
kennt die Geschichte beson-
ders historischer Geräte. So
soll die Sense, eine der ersten
Erntegeräte überhaupt, etwa
1000 Jahre vor Christus von
den Kelten erfunden sein. Die
erste Dreschmaschine mit
Dreschtrommel und Schlag-
leisten oder Zinken wurde ab
1826 mit Balkenmähwerk ge-
baut. 1850 wurde in Amerika
ein durch 40 Pferde angetrie-
bener Mähdrescher herge-
stellt. 1857 wurde der Knoter
erfunden, der Selbstbinder
konnte gebaut werden. 1936
wurde der erste Mähdre-
scher in Deutschland von
Claas, gebaut in saatengrün,
hergestellt.

Die Männer um Hermann
Boymann, Wilken Brüns,
Dirk und Sven Koldehofe,
Manfred Strahmann und na-
türlich Frontmann Hartmut
Westermann sind mit alten
Werkzeugen und Geräten
vertraut, ihre Sammlungen
sind ein beredtes Beispiel.

Diesmal wird Hermann
Boymann Kartoffeln mit ei-
ner Pflanzmaschine setzen.
Der Heimatverein Schwe-
ringen mit Elisabeth Ku-
rowski an der Spitze zeigt,
wie früher Kartoffeln gero-
det und eingesammelt wur-
den, mit und ohne Korb.
„Wir kommen in Kleidung,
wie sie früher bei diesen Ar-
beiten getragen wurde“,
sagt die Vorsitzende vom
Schweringer Heimatverein.

Eine Ausstellung und Vor-
führung von „Röwer-Pflü-
gen“ ist mit dabei, die Hein-
rich Röwer neben seinem
Schmiedebetrieb mit Huf-
beschlag und Wagenbau im
Jahr 1867 in Blender bei
Verden hergestellt hat. Aus
den kleinen Anfängen ent-
stand in den 1960er Jahren
eine Spezialfabrik für
Schlepperpflüge. Die Ge-
schichte der Firma Röwer
wird in Wort und Bild von
den Organisatoren darge-
stellt. „Wir erwarten viele
Schlepper, die im Feld ne-
benan mit Pflügen arbeiten

können.“ Kunterbuntes
Patchwork zeigt Gerda
Göhler, Lilo Meyer hat
Stoffdrucke parat und so
vieles andere wird auf klei-
nen Ständen gezeigt und
vorgeführt.

Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Annette Röver
backt knusprige Puffer „aus
mehligen Kartoffeln“ und
Kerstin Koldehofe lädt in
die Fachwerkscheune zu
Kaffee un d selbstgebacke-
nen Torten und Kuchen ein.
Natürlich gibt es auch Pom-
mes, Bratwurst und Getränke
mit und ohne Alkohol.

Hermann Boymann wird mit seinem 13-PS-Trecker Kartoffeln mit
einer Pflanzmaschine setzen.

Wie eine Rapsmühle getätigt wird, zeigten Wilken Brüns (links) und Hermann Boymann (rechts) im Frühjahr dem Organisten Dietrich
Wimmer. FOTOS: ACHTERMANN

Für „PaPlaPa“
jetzt anmelden
HOYA. Am Freitag, 9. Sep-
tember, findet in Hoya die
Parkplatzparty, kurz „Pa-
PlaPa“ genannt, im großen
Festzelt auf dem Guder-
parkplatz statt. Der Fir-
men- und Behörden-
stammtisch beginnt um 18
Uhr. Die Fördergemein-
schaft Hoya als Veranstal-
ter bittet um Anmeldung
zum Stammtisch bis zum
6. September in der „Rats-
Aphotheke“ in Hoya unter
(04251) 92032. Eintritts-
bänder können zum Preis
von drei Euro und auch in
den Getränkemarken im
Vorverkauf erworben wer-
den. Den Ausschank der
Getränke an den fünf The-
ken übernehmen in ge-
wohnter Weise die Sport-
vereine SG Hoya, TUS
Hoya, TSV Hassel, TSV
Wechold-Magelsen und
der SV Hoyerhagen.
Für Stimmung sorgt DJ
„Schall & Rauch“. DH
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Naturbad Eystrup
ab Montag zu
EYSTRUP. Das Natur-
freibad Eystrup hat seinen
letzten Öffnungstag in
dieser Saison am Sonntag,
4. September. Ab Montag,
5. September, ist ge-
schlossen.

„Die Badesaison 2016
war an den Besucherzah-
len gemessen, eine der
schlechtesten Badezeiten
seit langem. Das Natur-
freibad Eystrup wurde nur
von knapp 5000 Badegäs-
ten besucht“, teilt Wilhelm
Paul vom Naturbad-verein
mit. DH

www.
HamS-Online.de
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Im Trauerfall bestens aufgehoben: Das Familienunternehmen
Brümmer Bestattungen in Siedenburg führt die Geschäfte des
Bestattungshauses Heinz Rottmann aus Asendorf weiter.

Bereits in der Vergangenheit hat
sich eine intensive und erfolgreiche
Kooperation zwischen den beiden
Firmen entwickelt. Seit vielen Jahr-
zehnten gilt das Bestattungsunter-
nehmen Heinz Rottmann als kom-
petente und bewährte Adresse für
Menschen im Trauerfall. Aus ge-
sundheitlichen Gründen haben
Heinz und Elsbeth Rottmann sich
nun dafür entschieden, das Bestat-
tungsgeschäft in vertrauenswürdi-
ge Hände abzugeben. Dabei fiel die
Entscheidung ganz klar auf die Fa-
milie Brümmer in Siedenburg, die
inzwischen seit vier Generationen
liebevoll gestaltete Abschiednah-
men durchführt und Angehörige
erfahren und sensibel betreut.

Heinz und Elsbeth Rottmann sind
absolut sicher, die richtige Ent-
scheidung getroffen zu haben „Wir
sind überzeugt davon, dass unsere
Kunden mit dem Bestattungshaus
Brümmer ihren zuverlässigen und
persönlichen Betreuer für Bestat-
tungsangelegenheiten finden wer-
den, so, wie es bereits schon viele
Familien vor ihnen gefunden ha-
ben.“ Die Zufriedenheit und Wün-
sche der Hinterbliebenen stand für
die Familie Rottmann immer im Mit-

telpunkt „Wir danken all unseren
Kunden für das bisher in uns ge-
setzte Vertrauen und dafür, dass sie
Verständnis für unsere Entschei-
dungen haben.“ Sohn Karsten Rott-
mann wird die Tischlerei Rottmann
wie gewohnt weiterführen.

Die Familie Brümmer schätzt die
Zuversicht und wird alles tun, die
Geschäfte des Bestattungsunter-
nehmens Rottmann auch in ihrem
Sinne weiter zu führen. „Wir möch-
ten uns zunächst bei Heinz und Els-
beth Rottmann für die lange und
gute Zusammenarbeit bedanken
sowie für das Vertrauen in unsere
Arbeit. Wir wünschen ihnen alles
Gute für ihren neuen Lebensab-
schnitt.“

Als traditionelles Familienunterneh-
men fühlt sich Brümmer Bestattun-
gen für alle Fragen rund um die Be-
stattung seit Generationen ver-
antwortlich. „Wir sehen es als unse-
re Aufgabe, trauernden Menschen
umfassend zu helfen. Wir nehmen
Rücksicht auf Traditionen und un-
terstützen sie auch in eigenen, ganz
persönlichen Wünschen.“

www.bruemmer-bestattungen.de

Tel. 0 42 72 / 2 22

In liebe Hände abgegeben …

Gaby
Brümmer

Lennart
Brümmer

Thomas
Stamme

Ulrich
Brümmer



„Plattdag“ in Warmsen
An der Grundschule Warm-
sen haben die Kinder seit 2009
die Möglichkeit, an einer Platt-
deutsch-AG teilzunehmen, die
von Hanna Hunder jeweils frei-
tags unterrichtet wird. Viele von
den Schülerinnen und Schüler
haben Spaß an diesem „komi-
schen Reden“ gefunden, und ei-
nige machen sogar mit beim Le-
sewettbewerb der Sparkasse Ni-
enburg. „Es gab durchaus schon
einige sehr gute Ergebnisse,“
macht Hanna Hunder deutlich.
Die Kursleiterin sieht sich nicht
als Retterin einer aussterben-
den Sprache, vielmehr freut sie
sich, wenn die Kinder zu Hau-
se mit der Familie über das Ge-
lernte diskutieren. Wenn das
„plattdeutsche Bingospiel“ auf
den Tisch kommt, sind alle Kin-
der doppelt froh, weil es hinter-

her noch Süßes zu naschen gibt.
Kinder, die schon zu weiterfüh-
renden Schulen gehen, haben
schon oft die Möglichkeit ge-
nutzt, sich dort wieder zu betei-
ligen und können somit ihr Kön-
nen weiterhin zum Beispiel zur
Weihnachtsfeier unter Beweis
stellen. Warmsens Bürgermeis-
ter Karsten Heineking besuch-
te kürzlich die Plattdeutsch-AG,
um sich bei Hanna Hunder für
ihr Engagement zum Erhalt der
plattdeutschen Sprache zu be-
danken. Bürgermeister Heine-
king und Schulleiter Jörn Olt-
manns wurden mit einem Lied
von der Waterkant begrüßt und
konnten sich über den aktuel-
len Ausbildungsstand der Kin-
der informieren. Hanna Hunder
machte auf den „3. Schoolmes-
ter Dag“ am 14. September 2016

in Sulingen aufmerksam. Hier
haben Lehrer und Kursleiter die
Möglichkeit, in zwei Workshops
sich über Unterrichtsmöglichkei-
ten zu informieren. Veranstalter
ist der Landschaftsverband We-
ser-Hunte und die Niedersäch-
sische Landesschulbehörde. „Da
die plattdeutsche Sprache in der
Gemeinde Warmsen nur noch
von der älteren Generation ge-
sprochen wird, halte ich es für
wichtig, diese Angebote an die
Schüler zu machen,“ erklärt
Bürgermeister Karsten Heine-
king. In der Vergangenheit hat
es sich Heineking nicht neh-
men lassen, die Kosten für die
plattdeutschen Vokabelbücher
der Schüler und Schülerinnen
zu übernehmen und auch zu-
künftig ist die Unterstützung
bereits wieder zugesagt. In-
formieren kann man sich unter
www.platt-is-cool.de.

FOTO: HEINEKING

IN KÜRZE

Heute Secondhand-
Basar in Stolzenau
STOLZENAU. Die Elternini-
tiative Stolzenau veranstal-
tet am heutigen Sonntag, 4.
September, einen Second-
hand-Basar in der Schloss-
schule Stolzenau. Der Ver-
kauf der Ware findet von
12.30 bis 15 Uhr statt. Körbe
können für den Einkauf ge-
nutzt werden, Taschen oder
Rucksäcke sind nicht er-
wünscht. Ebenso müssen
Kinderwagen aus Platzgrün-
den draußen bleiben. Für
das leibliche Wohl sorgt ein
Café, in dem Kaffee, Tee, kal-
te Getränke, hausgebacke-
ne Torten und Kuchen sowie
Bockwürste angeboten wer-
den. Es wird darum gebe-
ten, für den Außerhausver-
zehr Behältnisse mitzubrin-
gen. DH

Kurse für Englisch und Französisch
STOLZENAU. Die VHS in Stol-
zenau bietet drei Sprachkur-
se an. „Englisch für Senioren/
innen“ startet am Montag, 5.
September, von 17 bis 18.30
Uhr an zwölf Abenden im
Gymnasium Stolzenau, Zum
Ravensberg 3. Die Leitung
hat Marion Bittner, die Ge-
bühr beträgt 62,40 Euro.
„Englisch für Fortgeschritte-
ne (A2)“ ist die Fortsetzung
des erfolgreichen Kurses aus
dem Frühjahr 2016 und be-
ginnt am Dienstag, 6. Sep-
tember, von 19 bis 20.30 Uhr
an insgesamt zwölf Abenden
im Gymnasium Stolzenau.
Die Leitung hat ebenfalls Ma-
rion Bittner, die Gebühr be-
trägt 62,40 Euro. Eine Anmel-

dung für beide Kurse ist bei
der Arbeitsstellenleitung un-
ter Telefon (0 57 61) 72 18
möglich. Der Kurs „Franzö-
sisch für Anfänger (A1)“ star-
tet am Montag, 12. Septem-
ber, von 17 bis 18.30 Uhr an
zehn Abenden. In diesem
Kurs lernen Teilnehmende
ohne oder mit geringen Vor-
kenntnissen in lockerer At-
mosphäre wichtige Wörter
und Sätze für alltägliche Situ-
ationen. Der Kurs findet im
Gymnasium Stolzenau statt.
Die Leitung hat Anna Gor-
dyeyeva-Elsen, die Gebühr
beträgt 52 Euro. Anmeldungen
für beide Kurse bei der Ar-
beitsstellenleitung unter Tele-
fon (0 57 61) 72 18 möglich.DH

Yoga, Englisch und
Partnermassage

Haus der Generationen und VHS kooperieren

STOLZENAU. Im Haus der Ge-
nerationen Stolzenau begin-
nen jetzt im neuen Studien-
jahr 2016/17 wieder VHS-
Kurse im Rahmen der Koope-
ration mit der Volkshochschu-
le Nienburg. „Yoga für
Frauen“ startet am Dienstag,
6. September, von 19 bis 20.30
Uhr (Zwölf Abende, 62,40
Euro). Es wird darum gebe-
ten, sich bequem anzuziehen,
eine Isomatte oder Wollde-
cke, dicke Socken und etwas
zum Trinken mitzubringen.
Ein „Englisch-Workshop“ un-
ter dem Motto „Learning
English by speaking English“
beginnt am Freitag 9. Sep-
tember, von 17 bis 18 Uhr
(sieben Abende, 24,30 Euro)
Dieser Kurs unter Leitung ei-
nes „Native Speakers“ rich-
tert sich an Teilnehmende al-
ler Altersgruppen. Anmel-
dungen für diese Kurse sind
ab sofort möglich bei Ute
Müller im Haus der Generati-
onen Stolzenau, Oldemeyer-
straße 9, Telefon

(0 57 61) 90 26 96 oder per E-
Mail unter hausdg@web.de.

Weitere Kurse werden von
der VHS-Arbeitsstelle Stolze-
nau organisiert. Die Kurse
finden im Haus der Generati-
onen Stolzenau statt.

„Hatha Yoga“ startet am
Mittwoch, 19. Oktober, um 18
Uhr. „Windows 10 – mit dem
eigenen Notebook“ beginnt
am Mittwoch, 21. September,
um 19 Uhr. „Partnermassage“
kann erlernt werden am
Samstag, 11. Februar 2017,
um 13 Uhr.

Das Lern-Angebot „Kin-
dermassage“ wird am Sams-
tag, 4. März 2017, um 13 Uhr
angeboten.

Der „Smartphone und Tab-
let - Praxiskurs für Einsteiger
und Einsteigerinnen“ be-
ginnt am Montag, 7. Novem-
ber, um 19 Uhr. Anmeldung
zu diesen Kursen sind bei der
VHS-Arbeitsstelle Stolzenau,
Rolf Grote, Telefon (0 57 61)
72 18 oder unter vhs-nien-
burg.de möglich. DH

Moorbahntouren
der besonderen Art
ESSERN. Am 9. September
um 16 Uhr startet die Moor-
bahn und fährt vorbei am
Handtorfstich, am industriel-
len Torfabbau und durch die
wiedervernässten Flächen
zurück zum Infozentrum.

Am 18. September um 14
Uhr startet eine dreistün-
dige Moorbahnfahrt mit
dem Besuch des Aussichts-
turms. Die Gesamtfahrstre-
cke beträgt 12,5 Kilometer.
An den Stationen erhalten
die Teilnehmenden von ei-
nem Moorsprecher Informa-
tionen über Moora, das Mäd-
chen aus dem Uchter Moor,
Pflanzen- und Tierwelt, die
Entstehung des Moores, und
mehr. Die Fahrten begin-
nen am Informationszent-
rum „Tor zum Moor“, Oster-
loher Straße 22, 31603 Die-
penau, Ortsteil Essern. Infor-
mationen gibt es unter www.
moorbahn-uchter-moor.de.
Anmeldung sind unter Tele-
fon (0 57 77) 96 13 85 mög-
lich. DH
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Der Flecken Liebenau hält ein
besonderes Angebot für die
Liebenauer Einwohnerschaft
und Gäste aus nah und fern be-
reit. Am 10. September ab 19
Uhr findet das Spätsommerfest
für Alt und Jung im rustikalen
Ambiente der Kulturscheunen
in der Bergstraße statt. Ab 19
Uhr spielen die Red Socks aus
Bremen auf, die in Liebenau
aus früheren Auftritten schon
bestens bekannt sind. Für das
leibliche Wohl der Besucherin-
nen und Besucher ist gesorgt.
Genießen Sie diesen Spätsom-
merabend mit guter Laune in
netter Gesellschaft und verbrin-
gen Sie schöne Stunden in ent-
spannter Atmosphäre. Der Fle-
cken Liebenau freut sich auf Ih-
ren Besuch. FOTO: FLECKEN LIEBENAU

Spätsommer
in Liebenau
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle bei Gewalt, (0 50 21) 6
11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mäd-
chen und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Mobile Dienste im Kirchenkreis,
Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Bündnis 90/ Die Grünen Grüne
Zeitung
! Bündnis 90/Die Grünen unser
Team Mittelweser
! CDU Schweringen
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Edeka Asendorf / Stellmann
! Edeka Liebenau
! Edeka Röthemeier
! Edeka Steyerberg
! Edeka Stolzenau
! Famila
! Freie Wählergemeinschaft Mark-
lohe
! Getränke Meyer
! Getränkehaus Hotze
! Heineking Frische
! Juwelier Siepel
! Lidl Nienburg
! Lidl Stolzenau Nord
! Linden-Apotheke
! NETTO - Süd Landesbergen
! NETTO Gesamt Ost
! Neue Apotheke
! Pizzeria Ariano
! Rewe Markt Marklohe
! REWE Rethem
! Rossmann
! Tejo
! Vögele Moden
! Wählergemeinschaft Engagiert f.
Nienburg
! Wählergemeinschaft Mittelwe-
ser
! Wählergemeinschaft Rehburg-
Loccum
! Wählergemeinschaft SG Hoya-
links der Weser
! Wählergemeinschaft SG Hoya-
rechts der Weser
! WEZ

IN KÜRZE

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Antonio, ihm schmeckt‘s nicht!:
17.30 Uhr
Conni & Co: 15 Uhr
Die Unfassbaren 2: 20.15 Uhr
Elliot, der Drache: 17 Uhr
Frühstück bei Monsieur Henri: 11
Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!:
14.30 Uhr
Mike And Dave Need Wedding
Dates: 17.30, 20 Uhr
Pets: 11, 15 Uhr Suicide Squad:
20.15 Uhr Toni Erdmann: 11 Uhr

Antonio, ihm schmeckt‘s nicht!:
11 Uhr
Conni & Co: 15 Uhr
Die Unfassbaren 2: 17, 20 Uhr
Elliot, der Drache: 14 Uhr
Jason Bourne: 19.30 Uhr
Pets: 15 Uhr
Suicide Squad: 17, 19.30 Uhr
Toni Erdmann: 16.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Zu einer Fahrradtour lädt
der DRK Ortsverein Erichsha-
gen seine Mitglieder und
Freunde ein. Die Tour führt
rund um Nienburg. Zuerst
wird eine Werksbesichtigung
bei der Firma Ardagh Glass
angeboten. Anschließend ist
im Lespresso eine Kaffeepau-
se vorgesehen. Start ist am
Donnerstag, 15. September,
um 14 Uhr am Feuerwehr-
haus. Anmeldung werden er-
beten unter Telefon
05021/4670 oder 05021/16447.

Der Heimatverein Estorf
lädt am 11. September zum
Scheunenfest ein. Traditionel-

ler Beginn ist um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst. Einige
Scheunen im Schünebusch
sind in den vergangenen Wo-
chen thematisch neu geord-
net worden – beim Scheu-
nenfest werden die neuen
Themen und Inhalte erstmals
der Öffentlichkeit vorgestellt.
Außerdem gibt es wieder den
frisch gebackenen Butterku-
chen aus dem Lehmofen. Für
das leibliche Wohl ist außer-
dem mit Kaffee, Saft und Bier,
Süßem und Deftigem ge-
sorgt.

Das Scheunenfest markiert
traditionell den Schlusspunkt
der Estorfer Freiluftsaison.

Am Mittwoch, 14. Septem-
ber, um 10 Uhr findet eine
Fahrt des DRK Drakenburg
von Drakenburg nach Min-
den und Porta Westfalica statt.
Treffpunkt ist vor der ehemali-
gen Volksbank Drakenburg
Gegen 11.15 Uhr ist ein ge-
meinsames Essen geplant. Um
13 Uhr beginnt die Schifffahrt
auf der Weser. Anschließend
geht es nach Heimsen zum He-
ringsfängermuseum. Zum Ab-
schluss gibt es ein Kaffeetrin-
ken. Die Rückkehr ist gegen 19
Uhr geplant. Es sind noch Plät-
ze frei. Anmeldungen sind bei
Erna Biermann, Telefon (0 50
24) 18 18, möglich.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl 0
50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der niederge-
lassenenÄrzte:Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag,Donnerstag19bis21Uhr,Mitt-
woch,Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag,Donnerstag19bis21Uhr,Mitt-
woch,Freitag 18 bis 20 Uhr,Sonnabend,
Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch,Freitag 15 bis 22 Uhr,Sonntag
10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)

97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte

Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg:
Gemeinschaftspraxis Dr. Harald
Schneider, Dr. Bianca Vogt, Dr. Ste-
phan Vogt, Nienburg, Hannoversche
Straße 22, (0 50 21) 22 12
Südkreis:
Dr. Oliver Granger, Diepenau, Bahn-
hofstraße 11, (0 57 75) 5 17

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apothe-
ke, Verdener Landstraße 134,
(0 50 21) 1 88 31
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Adler-Apotheke,
Hoya, von-Kronenfeldt-Straße 33,
(0 42 51) 67 06 66
Rehburg-Loccum:
Adler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07

DIE FREIBÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi
Sportbad: Montag bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertage 8 bis
21 Uhr; Gesundheitsbad: Sonntag
bis Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Frei-
tag, Samstag, Feiertage 10 bis 23
Uhr; Außenbecken geöffnet. Sauna:
Sonntag bis Donnerstag 10 bis 22
Uhr, Freitag, Samstag, Feiertage 10
bis 23 Uhr
Deblinghausen
täglich: 9 bis 11 Uhr und 15 bis 20 Uhr,
Samstag, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Eystrup Sonntag 10 bis 18 Uhr
Holtorf Sonntag 8 bis 19 Uhr
Hoya Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage 9
bis 20 Uhr
Landesbergen Naturfreibad: täglich
10 bis 19 Uhr, bei schlechtem Wetter
12 bis 18 Uhr
Marklohe Montag bis Freitag 15 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 20
Uhr

Münchehagen
Montag bis Freitag 10 bis 21 Uhr,
Samstag und Sonntag 8 bis 21 Uhr
Pennigsehl Naturbad, täglich, 14 bis
19.30 Uhr
Rodewald
Naturbad: täglich, 14 bis 19 Uhr
Sonnabend,Sonntag 12 bis 19 Uhr
Steimbke
täglich, 13 bis 19 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 12 bis 19 Uhr
Steyerberg
Waldbad, Montag bis Freitag 6 bis
8 Uhr und 15 bis 21 Uhr, Samstag,
Sonntag, 10 bis 19 Uhr
Stolzenau Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 10 bis
19 Uhr,
Uchte Montag bis Freitag 6 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag, Fei-
ertage 9 bis 20 Uhr,garntierte
Öffnungszeit;witterungsbeding 16
bis 19 Uhr
Wietzen
Montag bis Freitag 12 bis 20
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SPORT>>OUTLET
Nienburg

SPORT>>OUTLET

ehem. Intersport Solzer · gegenüber der Post

GROSSE NEUERÖFFNUNG

Die Weltmarken des Sports
>> immer Fachberatung <<

>> immer günstiger <<RADIKAL
REDUZIERT!

Start:
MONTAG,

ab10 Uhr

2000
PAAR

• Laufschuhe
• Freizeitschuhe
• Fußballschuhe
• Kinderschuhe

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr und Sa. 10 – 16 Uhr + Parkplätze direkt am Haus

Immer da und immer günstig:
Unser großes Basis-
Sortiment für jeden Sportler.

Riesenposten:
Outdoorjacken +
Outdoorschuhe
für Damen, Herren & Kinder!

SPORT>>OUTLETNienburg

SPORT>>OUTLETNienburgSPORT>>OUTLETNienburg
Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/925010

www.facebook.de/sport.outlet.nienburg

cdu-gemeinde-stolzenau.de

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

HNU
B

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch: 

Hier sind
wir zuhause!

EFH in Nienburg,
ca. 125 m², geh. Ausstattung,
Garage, 2x Carport, Bj. 2004,
ca. 950 m² Grundstück,
% (01 52) 53 97 92 88

Husum: Ferienhaus (Blockhaus)
68 m², m. Gartenhaus u. Geräte-
schuppen, Grdst. 2500 m²,
130.000,- E, % (01 73) 2 33 59 02

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Steyerberg, zentrale Lage: Bunga-
low (Neubaustandard, gehobene
Ausstattung) zu verkaufen,
185 m² Wfl., voll unterkellert,
Doppelgarage, Carport,
Bj. 1976/1977, Grundstück 917
m², Endenergiebedarf 89,4 kWh
(m²a), modernisiert u. energe-
tisch aufgerüstet in 2009 mit
Wärmeschutzverglasung UG 0,5
(warme Kante), Solvis Heizzen-
trale mit Solaranlage u. Kamin-
ofen Gerco Brillant 12 kW und
vieles mehr. Preis VS
% (0 57 64) 4 02 oder
% (01 60) 2 48 16 61

Verpachtungen

Suche Pacht-Weideland rund um
Stöckse zur Pferdehaltung.
% (01 71) 8 13 53 59

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Nienburg Innenstadt,
28 m², 195,- € + NK + MK,
sofort frei,
% (01 52) 53 97 92 88

Steyerberg: Möbl. Zimmer für
WE-fahrer frei. % (0 57 64) 1342

2-Zimmer-Wohnung

Ruhige Wohnung in Holtorf,
50 m², 2 Zimmer, Küche, Bad, an
Student/in, zum 01.10. zu verm.,
% (01 72) 4 22 47 89 oder
% (0 50 21) 91 18 21

Nähe Stolzenau: Ruhige 56 m²
Whg., 2 ZKB, Terrasse, Garten,
an Pers. mittl. Alters zu vermie-
ten, % (0 57 61) 27 71

3-Zimmer-Wohnung

Liebenau: 3 ZKB, Blk., 74 m²,
renoviert, EBK, Pkw-Stellpl.,
KM 420 E % (0 57 54) 9 26 00 86

3 Zi.-Whg., in Nienburg/Norder-
tor, ca. 95 m² im 6-Fam.-Haus.
KM 480,-E + NK. Zu sofort frei.
% (01 70) 7 73 37 38

Marklohe, 3 ZKB, 1.OG, Garage,
zentrale Lage, kurzfristig frei
% (0 50 21) 8 94 43 80

4-Zimmer-Wohnung

Liebenau, Breslauer Straße
4 ZKB (OG),
79 m2, frei ab 1. 12. 2016
KM 430,– € zzgl. NK + Kaution
EnEV in Bearbeitung
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Nähe Stolzenau: Großzüg. 134 m²
Whg., 4-5 ZKB m. Wanne u. Du-
sche, Laminat + Fliesen, Garage
mögl., % (0 57 61) 27 71

Gewerbliche
Vermietungen

Liebenau: Lagerhalle mit Büro,
850 m², zu vermieten.
% (0 50 23) 45 71

Häuser

Woltringhausen/Ohlenseelen:
Hofstelle mit EFH, 4 ZKB,
120 m², Kleintierhaltg. mögl.,
KM 600,-E +NK + 2 MMK,
sofort frei. % (01 71) 4 82 00 39
% (01 70) 4 71 72 71

Garagen

Unterstellmöglichkeit /Scheune
in Marklohe zu vermieten
% (0 50 21) 54 24

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

2 Zi.-Whg. in Rehburg-Loccum,
ca. 50 - 60 m² dringend gesucht
% (0 15 20) 6 05 18 21

Immobilien

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Brauchen Sie einen
Handwerker

Maler übernimmt Spachtelarbei-
ten im Trockenbau.
% (01 71) 62 46 27 0

Ärztetafel

Ihre Zahnärzte in Nienburg

Zurück!
Ernst O. Mahnke

Prophylaxe
Funktionsgerechte Prothetik

Endodontie
Implantologie · CMD

Danziger Straße 25 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 16633 · Fax 9731-29

E-Mail: praxis@zahnarztteam-nienburg.de

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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u
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esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Biete Nachhilfe in Mathe (bis Kl.
10), Bio, Chemie, Deutsch u.
Englisch. % (01 60) 96 50 98 75

Raum Steyerberg: Suche
Nachhilfe für 11. Kl. Mathe.
% (01 62) 6 30 57 62

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
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All Inclusive Wochen: Rundum-Sorglos-Paket für Möbel- & Küchenkauf!

1) Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem Hinweis “Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmö-
bel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Xooon, Joop, Leonardo-Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 27.09.2016.
2) Tiefpreis-Garantie: Sie erhalten die Differenz zum Kaufpreis erstattet, wenn Sie innerhalb von 14 Tagen nachweisen, dass Sie einen identischen Artikel bei gleicher Leistung woanders günstiger bekommen.

12%
Rabatt
auf Möbel- & Küchen

1)

Zusätzlich
gültig bis 27.09.2016

! !Inclusive ! !Inclusive

! !Inclusive ! !Inclusive

! !Inclusive ! !Inclusive
Haus-
rabatt

auf Möbel & Küchen

von Möbeln & Küchen ab einem Einkaufswert von 500.- €

bei Ihnen zuhause - vom Fachmann

Finanzierung
6/12 oder 24 Monate

Tiefpreis-
Garantie

Kostenloses
Aufmaß

Kostenlose
Jahresinspektion

Kostenlose
Lieferung

55% 0%bis
zu

1)

2)

Bei uns erhalten Sie immer
den günstigsten Preis!

Gültig bis 27.09.2016 ab einem Einkauf von 500.- Euro. Laufzeit bis zu 24 Monaten. Keine
Anzahlung, keine Gebühren. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge, keine
Kombination mit anderen Gutscheinen oder weiteren Rabatten.

Nur bis
27.09.16
gültig!

Gutschein

15 Euro

für den Einkauf in unserer Abteilungen
Boutique - Heimtextilien - Leuchten

Gültig bis 27.09.2016 ab einem Einkauf von 50.- Euro. Ausge-
nommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Aus-
stellung gekennzeichnet ist, Geschenk-Gutscheine und bereits
reduzierte Ware. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen
oder Rabatten. Art. Nr. 0998 1165

Kissen, Plaaaid, Nachtkonsole
und Beimöbeeel gegen Mehrpreis

Kopfteil-Nr. 03 Kopfteil-Nr. 02 Kopfteil-Nr. 01

Boxspring-Polsterbett. Dieses System-Polsterbett be-
steht aus einem Unterbau mit einer Untermatratze aus
Bonell-Federkern und einer Obermatratze aus 5-Zonen-
TTTooonnnnnneeennn-TTTaaasssccchhheeennnfffedddeeerrrkkkeeerrrnnn,,, KKKooopppfffttteeeiiilll-NNNrrr... 000333,,, LLLiiieeegggeeeflflfläääccchhheee
ca. 180x200 cm. Inklusive Komfortschaum-Topper. Alter-
native Kopfteile ohne Aufpreis lieferbar. Art. Nr. 0105 0144

www.moebel-heinrich.de

All Inclusive

999.-
119660.-*

Aktions-Preis
* bisher geforderter Preis

Das
Rundum-
Sorglos-Paket für
Ihren Möbel- oder
Küchenkauf!

Rundum-Wochen
Auch in den Liegeflächen

ca. 100/120/140/16
0/200 x

200 cm zum indivi
duellen

Preis lieferbar!

Alternative Kopfteile ohne Aufpreis lieferbar.

Liegehöhe ca. 61 cm

Sonderangebot
in der Boutique:

0.50 Teelicht „Schmetterling“,
4-fach sortiert, Größe ca. 9x9 cm.

Art. Nr. 0457 7124

Preis-
Tipp

€

je
nur

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt

Über 1000
kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:

www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

mit „Musik“&
Bratkartoffeln

Angebot gültig
bis 27.09.2016

nurP
ortion

Kümmel-
Sülze



Trotz Hitze: 136 Teilnehmer bei Tourenfahrt des RSC
Radsport: Nachwuchs-Fahrerin Rieke Möllering meistert Strecke über 124 Kilometer mit Bravour

NIENBURG. Vor der Radtou-
renfahrt (RTF) des RSC Nien-
burg warf der eine oder ande-
re vom Organisations-Team
nochmal schnell einen Blick
auf die Wetter. Noch während
die Vorbereitungen und der
Aufbau an der Sporthalle des
SV Erichshagen liefen, trafen
die ersten Radsportler und
Radsportlerinnen ein. Kurz
vor 9 Uhr, dem geplanten Öff-
nen des Startfensters, war der
Parkplatz gut gefüllt. Kenn-
zeichen aus Hannover, Bre-
men, Minden, Diepholz, Hil-
desheim, Verden, Heidekreis,
Bielefeld und mehr zeigten,
dass auch Radsportbegeister-
te jenseits der Kreisgrenze
nach Nienburg gefunden hat-

ten.
Der Kassenwart vermeldete

136 Teilnehmer, die unter an-
derem auch Trikots der Verei-
ne aus Stuhr, Laatzen, Bom-
litz und Garbsen trugen. Fast
alle standen bereits zur Stre-
ckenfreigabe und Öffnung
des Startfensters durch den
Sportwart Eckehardt Rüter
am Start. Der große Tross roll-
te los und wurde an der Celler
Straße noch einmal sicher
durch Verkehrssicherungs-
posten geleitet. Eine Touren-
fahrt ist kein Rennen – den-
noch kristallisierten sich
schnell die unterschiedlichen
Leistungsklassen heraus. In
großen und kleineren Grup-
pen ging es bei strahlendem

Sonnenschein auf die Stre-
cken 56 km, 85 km und 124
km – die meisten Teilnehmer
gingen die 124 km-Strecke
an.

Erfreulich aus Sicht des
RSC Nienburg war die Teil-
nahme von Rieke Möllering
aus Estorf, Schülerin des 12.
Jahrgangs an der Albert-
Schweitzer-Schule, die seit
einiger Zeit bei den Trai-
ningsfahrten dabei ist. Sie
spulte mit Leichtigkeit die
124 km ab und sah nach der
Hitzetour frischer aus als
manch „alter Hase“. Alle
Rückkehrer konnten sich
nach der Tour mit reichlich
Getränken, Kuchen, Steaks
und Würstchen stärken. DH

Voller Parkplatz kurz vor dem Start: 136 Radfahrer nahmen an den
Touren des RSC Nienburg teil. FOTO: RSC NIENBURG

” Ich gäbe fünf Spie-
ler ab, um Zidane in meiner
Mannschaft zu haben.
Cesare Maldini, Italiens ehemaliger Nati-
onaltrainer, über den französischen Aus-
nahmespieler Zinedine Zidane.

GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
SPORTREDAKTION

Ganz schön kurz
und extrem lang
QGestern berichteten wir
über den Judoka André
Breitbarth. Fast zwei Jahre
hatte er das Ziel Olympia
vor Augen. Er schaffte die
Qualifikation, musste in der
ersten Runde nach knapp
zwei Minuten allerdings die
Segel streichen. „So ist eben
Judo“, meinte das sympathi-
sche Schwergewicht dazu.
Oder generell gesagt, so ist
eben der Sport. Kurze
Prozesse und langatmige
Partien hat es in der Vergan-
genheit schon einige Male
gegeben. So brauchte der
Boxweltmeister Pongsaklek
Wonjongkam gerade einmal
34 Sekunden, um seinen
Kontrahenten Daisuke Naito
auf die Bretter zu schicken.
Mike Tyson benötigte gegen
Landsmann Lou Savarese
nur vier Sekunden länger.
Darüber kann Usain Bolt
eigentlich nur müde lächeln.
Für seinen Weltrekord über
die 100 Meter ließ sich der
Jamaikaner bei den Leicht-
athletik-Weltmeisterschaften
in Berlin gerade einmal 9,58
Sekunden Zeit. Überstunden
legten dagegen andere hin.
Die Tennisspieler John Isner
und Nicolas Mahut bewie-
sen vor einigen Jahren in
Wimbledon einen besonders
langen Atem. Elf Stunden
und fünf Minuten dauerte
ihre Auseinandersetzung.
Durchgang fünf, damit auch
das Match, gewann Isner mit
70:68. Als eines der längsten
Fußballspiele dürfte die
Partie zwischen SK Batov
und FC Frystak in der
tschechischen Liga einge-
hen. Insgesamt 52 Mal
wurde der Ball auf den
Punkt gelegt, bis das
Elfmeterschießen zugunsten
von Batov entschieden war.
Mehr als sechs Stunden
brauchten in der amerikani-
schen Baseball-Liga die
Teams von San Francisco
Giants und Washington
Nationals, um den Sieger in
den Playoffs zu ermitteln.
Wieviele Zuschauer das
Spielende noch live im
Stadion miterlebt haben,
darüber ist allerdings nichts
bekannt.

LANDESLIGA
TSV Pattensen – Koldinger SV 2:2
FC Eldagsen – MTV Almstedt 3:1
SV Bavenstedt – SpVgg. Bad Pyrmont 2:0
SV BE Steimbke – SV Ramlingen 0:4
Heeßeler SV – FC Lehrte So.
VfL Bückeburg – TSV Krähenwinkel So.
TSV Burgdorf – TSV Wetschen So.
TuS Sulingen – OSV Hannover So:

1. (1.) SV Ramlingen 5 15:6 13

2. (7.) FC Eldagsen 5 9:6 9

3. (2.) TSV Pattensen 5 12:6 8

3. (12.) SV Bavenstedt 5 4:3 8

5. (3.) VfL Bückeburg 4 10:6 7

6. (4.) Heesseler SV 4 10:6 7

7. (6.) TuS Sulingen 4 6:3 7

8. (5.) SV BE Steimbke 5 8:8 7

8. (8.) Koldinger SV 5 8:8 7

10. (10.) FC Lehrte 4 6:8 6

11. (9.) Bad Pyrmont 5 6:8 6

12. (11.) OSV Hannover 5 2:3 5

13. (13.) MTV Almstedt 5 7:13 4

14. (14.) TSV Krähenwinkel 4 2:6 3

15. (15.) TSV Burgdorf 4 0:6 2

16. (16.) TSV Wetschen 4 5:14 1

BEZIRKSLIGA
SC Uchte – SG Diepholz 4:2
BSV Rehden U23 – STK Eilvese 0:4
TSV Mühlenfeld – SV Heiligenfelde So.
Landesberger SV – TuS Sulingen U23 So.
TSG Seckenhausen – TuS Drakenburg So.
VfL Münchehagen – TuS Sudweyhe So.
SG Hoya – SC Twistringen So.
TV Stuhr – TSV Bassum So.

1. (2.) STK Eilvese 5 24:7 13

2. (1.) SV Heiligenfelde 4 12:3 12

3. (5.) SC Uchte 5 19:8 10

4. (3.) TuS Drakenburg 4 8:2 9

5. (4.) TV Stuhr 4 8:4 8

6. (6.) TSV Mühlenfeld 4 7:6 7

7. (7.) SG Hoya 4 12:10 6

8. (8.) TuS Sulingen U23 4 8:9 6

9. (9.) TSG Seckenhausen 4 9:7 5

10. (10.) BSV Rehden U23 5 4:9 4

11. (11.) Landesberger SV 4 8:14 4

12. (12.) SC Twistringen 4 4:13 4

13. (13.) SG Diepholz 5 8:18 3

14. (14.) TSV Bassum 4 5:9 2

15. (15.) TuS Sudweyhe 4 7:12 1

16. (16.) VfL Münchehagen 4 2:14 1

KREISLIGA
RSV Rehburg – SC Haßbergen 2:3
SV Duddenhausen – TSV Loccum So.
TSV Eystrup – TuS Leese So.
SV GW Stöckse – JG Oyle So.
ASC Nienburg – SV Sebbenhausen So.
SV Husum – Inter Komata So.
RW Estorf – TuS Steyerberg So.
SV Aue Liebenau – SC Marklohe So.

1. (1.) ASC Nienburg 6 17:7 18

2. (2.) SC Marklohe 6 13:5 13

3. (3.) RW Estorf 6 13:8 13

4. (4.) SV Husum 6 16:7 12

5. (5.) TuS Leese 6 12:9 10

6. (6.) TSV Eystrup 6 13:9 9

7. (7.) RSV Rehburg 7 14:22 9

8. (8.) TSV Loccum 6 12:10 8

9. (13.) SC Haßbergen 7 10:19 8

10. (9.) SV Aue Liebenau 6 9:7 7

11. (10.) TuS Steyerberg 6 14:15 7

12. (11.) SV Sebbenhausen 6 7:10 7

13. (12.) SV GW Stöckse 6 14:16 6

14. (14.) Inter Komata 6 8:14 4

15. (15.) JG Oyle 6 6:12 4

16. (16.) SV Duddenhausen 6 2:10 3

1. KREISKLASSE NORD
SV BE Steimbke II – SC Marklohe II 4:1
TSV Hassel – SSV Pennigsehl 1:3
ASC Nienburg II – SV Linsburg So.
Sila Spor Nienburg – TSV Wechold So.
SSV Rodewald – SC Haßbergen II So.
SV Hoyerhagen – SG Wendenborstel Sp.
SCB Langendamm – SBV Erichshagen So.

1. (4.) SV BE Steimbke 5 18:5 15

2. (1.) SV Sila Spor 4 26:7 12

3. (2.) TSV Wechold-M. 4 19:6 12

4. (3.) TSV Hassel 5 13:3 12

5. (5.) SSV Rodewald 4 8:3 8

6. (8.) SSV Pennigsehl 5 5:11 7

7. (6.) SC Marklohe II 5 10:13 4

8. (7.) SV Linsburg 4 11:15 4

9. (9.) SCB Langendamm 4 13:15 3

10. (11.) ASC Nienburg II 4 11:16 3

11. (12.) SG Wendenborstel 4 5:15 3

12. (13.) SC Haßbergen II 4 8:21 3

13. (14.) SV Hoyerhagen 4 3:15 1

14. (10.) SBV Erichshagen 4 5:13 0

1. KREISKLASSE SÜD
VfL Münchehagen II – TV Eiche Winzlar 0:2
RSV Rehburg II – SSV Steinbrink 1:1
SV Warmsen – SV Nendorf So.
SC Uchte II – TSV Loccum II So.
SC Lavelsloh – TV Wellie So.
VfB Stolzenau – SG Schamerloh So.
TSV Anemolter – SV Kreuzkrug So.

1. (1.) SC Uchte II 4 16:6 9

2. (2.) SV Warmsen 4 10:8 9

3. (3.) SG Schamerloh 4 16:5 8

4. (4.) SV Kreuzkrug 4 16:6 8

5. (5.) SV Nendorf 4 10:5 7

6. (6.) SC Lavelsloh 4 11:8 7

7. (7.) RSV Rehburg II 5 10:8 7

8. (8.) TSV Anemolter 4 9:9 6

9. (11.) SSV Steinbrink 5 9:14 5

10. (9.) TV Wellie 4 9:9 4

11. (10.) VfB Stolzenau 4 6:7 4

12. (13.) TV Eiche Winzlar 5 10:15 4

13.(12≠.) TSV Loccum II 4 4:14 4

14. (14.) VfL Münchehagen II 5 3:23 0

FUSSBALL
SV BE Steimbke

zuhause 0:4

STEIMBKE. Die Landesliga-
Fußballer des SV BE Steimb-
ke haben gestern Abend zu-
hause gegen den SV Ramlin-
gen-Ehlershausen eine deut-
liche 0:4 (0:1)-Niederlage
kassiert. Das Team von Trai-
ner Ralf Przyklenk konnte die
Partie im ersten Durchgang
noch ausgeglichener gestal-
ten. Aron Gebreslasie hatte
die Gäste in der 28. Minute in
Führung gebracht. Nach der
Pause spielten die Ramlinger
ihre Klasse aus und erhöhten
in der 51. Minute durch Hüs-
eyin Yüksel auf 2:0. Patrik Eh-
lert (60.) und Frankline Nna-
ne (78.) erzielten die weiteren
Treffer. Am Ende hätte die
Niederlage für Steimbke
noch höher ausfallen können.

Die HSG setzt Ausrufezeichen
Handball-Oberliga: Die Nienburger gewinnen dank eines starken Christopher Fraj mit 27:23 in Burgdorf

BURGDORF. Eine Berg- und
Talfahrt erlebten die Oberli-
ga-Handballer der HSG Ni-
enburg bei ihrem Gastauftritt
beim TSV Burgdorf. Nach ei-
nem schwachen Start gelang
ein unglaublicher Kraftakt
bei der Drittvertretung des
Bundesligisten und endete in
einem 27:23 (12:13)-Aus-
wärtserfolg.

Dabei sah gerade in der
Anfangsphase nichts nach ei-
nem doppelten Punktgewinn
der Nienburger aus. Die mit
Drittligaspielern gespickte
Heimsieben legte los wie die
Feuerwehr und führte schnell
mit 4:1. Burgdorf war gerade
in der Deckung die agilere
Mannschaft und münzte die
Ballgewinne über ihr Tempo-
spiel in einfache Tore um. Im
Angriff fehlte der HSG die
Durchsetzungskraft. Und
kam man dann doch mal zu
einer aussichtsreichen Wurf-
gelegenheit, vereitelte der
Bundesliga- und Champions
League erfahrene Torhüter
Jendrik Meyer diese Mög-
lichkeit.

Beim 5:11 nach gut 15 Mi-
nuten sah alles nach einem
bitteren Abend aus. Dass der
Rückstand lediglich sechs
Tore betrug, war einzig und
alleine Christopher „Birne“
Fraj zu verdanken, der eben-
falls etliche Paraden zeigte
und wohl sein bestes Spiel im
HSG-Dress ablieferte. Der
Unterschied beider Keeper
war, dass „Birne“ seine Leis-
tung über 60 Minuten ein-
drucksvoll abrief und somit
die Vorteile zwischen den
Pfosten bei den Gästen lagen.

Plötzlich ging ein Ruck

durch die Mannschaft und die
Nienburger holten Tor um Tor
auf. Sie nahmen den Kampf
an, mussten aber weiterhin
für jeden Treffer hart arbei-
ten, während die Burgdorfer
weiterhin über den Kreis oder
die Außen zu relativ leichten
Torerfolgen kamen. Kreisläu-
fer Constantin von Müller
war es vorbehalten, die Auf-
holjagd mit seinem Treffer in
der Schlusssekunde ins ver-
waiste Burgdorfer Tor zu krö-
nen. So gingen die Nienbur-
ger mit einem knappen
12:13-Rückstand in die Pause.

HSG-Trainer Dirk Pauling,
der gegen seinen alten Verein
gleich doppelt motiviert ge-
wesen sein dürfte, fand offen-
sichtlich die richtigen Worte.
Halbzeitübergreifend gelang
der HSG ein 7:0-Lauf, die aus
einem 9:13 ein 16:13 machte.
Die Gastgeber wussten gar
nicht, wie ihnen geschah, wa-
ren sie doch in der ersten
Hälfte die klar bessere Mann-
schaft. Nun liefen sie aber
diesem Rückstand hinterher
und die HSG erspielte sich
clever, aus der Deckung her-
aus, mit viel Tempo ihre Tore.

Beim 22:17 sah es nach 45 Mi-
nuten sehr vielversprechend
für die Rot-Schwarzen aus,
doch nach dem 23:22 wackel-
te der erwünschte Erfolg. Wa-
ckelte aber fiel nicht, denn
nun zeigten sich die Weser-
städter kaltschnäuziger und
zogen wiederum auf 25:22
davon. Zwei Minuten vor
Schluss versuchte es Heim-
trainer Heidmar Felixon mit
einer offeneren Deckung,
aber auch hier hatten Arnar
Gudmundsson & Co. die rich-
tige Antwort parat und mach-
ten am Ende den 27:23-Erfolg

perfekt. oop

HSG Nienburg: Fraj, Prützel -
Nülle, Hillebrandt 1, Rasch, Gud-
mundsson 9/2, Ence (6), Heller,
Kaatze 3, Kählke 3, Fennekoldt
4, von Müller 1.
Zeitstrafen: 4 (2x Krone, Kren-
ke, Feise) -–2 (Fennekoldt, von
Müller).
Siebenmeter: 4/4 – 2/3 (Heller
scheitert).
Zuschauer: 125.
Spielfilm: 0:1, 4:1, 8:3, 11:5, 11:8,
13:9, 13:12 (30.), 13:16, 15:19,
17:22, 20:22, 22:23, 23:25, 23:27
(60.).

Der große Zusam-
menhalt bei der
HSG Nienburg zahl-
te sich aus: Steffen
Kaatze & Co. sieg-
ten 27:23 beim TSV
Burgdorf III.

FOTO: NUSSBAUM

Die Harke, Nienburger Zeitung 13LokalsportSonntag, 4. September 2016 · Nr. 36



Hamilton rast Rosberg davon
Brite deklassiert Konkurrenz beim Qualifying zum Großen Preis von Italien

VON JENS MARX

MONZA. Nico Rosberg blieb
nichts anderes übrig, als die
gnadenlose Überlegenheit
von Lewis Hamilton nach
dessen famoser High-Speed-
Runde einzugestehen. „Er
war einfach sauschnell“, sag-
te Rosberg nach der Qualifi-
kation zum Großen Preis von
Italien: „Ich bin natürlich
nicht happy.“ Und das sah
man Rosberg im Fahrerlager
von Monza deutlich an. Platz
zwei war kein Trost ange-
sichts von 0,478 Sekunden
Rückstand auf den WM-Kon-
kurrenten.

Hamilton, der auf den dritt-
platzierten Sebastian Vettel
im Ferrari sogar einen Vor-
sprung von 0,837 Sekunden
auf gerade mal 5,793 Kilome-
tern herausgefahren hatte,

holte sich bereits zum fünften
Mal die Pole Position für den
Klassiker auf dem schnellsten
Kurs im Rennkalender. So
viele wie auch die Formel-
1-Legenden Juan Manuel
Fangio und Ayrton Senna im
Autodromo Nazionale ge-
schafft hatten. „Ich bin sehr
stolz und geehrt, dazuzuge-
hören“, sagte Hamilton.

Aus einem Ferrari in der
ersten Startreihe beim Heim-
rennen am Sonntag (14.00
Uhr/RTL und Sky) wurde es
nichts: Vettel fuhr auf Rang
drei, Kimi Räikkönen auf den
vierten Platz. Wie vor einer
Wochen in Belgien, als es zur
Kollision der beiden in Kurve
eins kam, stehen die beiden
Kumpels wieder nebeneinan-
der. „Ein lachendes Auge und
das andere lacht vielleicht
nicht ganz so sehr“, kommen-

tierte Vettel und haderte:
„Der Abstand ist größer als
wir am Anfang des Wochen-
endes gedacht haben, die
beiden haben den Hammer
ausgepackt.“

Zu allem Überfluss
schrammte sich Vettel auch
noch die Nase, weil auf dem
Weg zu den Fans ein Seil
übersehen hatte und es in
Gesicht bekam. Aber nur
halb so schlimm, Vettel ver-
sprach den Tifosi mit Blick auf
das Rennen: „Ich glaube, am
Start kann schon einiges ge-
hen. Es wäre toll, die beiden
direkt an der ersten Ecke zu
ärgern.“ Die beiden Merce-
des seien die Favoriten, „wir
wollen ihnen aber eine
schwere Zeit bereiten“.

Topfavorit auf den Sieg ist
nach dieser Vorstellung aber
allein Hamilton. Tagesbest-

zeit am Freitag, Schnellster
im Freien Training vor der
Qualifikation. Platz eins im
ersten Zeitabschnitt, Platz
eins im zweiten Zeitabschnitt.
Er war unschlagbar, als es um
die besten zehn Plätze für das
letzten Saisonrennen in Euro-
pa ging. Schon in den vergan-
genen beiden Jahren hatte
Hamilton die Pole geholt und
danach auch das Rennen auf
dem 5,793 Kilometer langen
Kurs mit nur elf Kurven ge-
wonnen. Wie überhaupt
Startplatz eins in Monza seit
2010 immer Garant für den
Sieg war.

Rosberg verpasste in Italien
erneut den optimalen Start-
platz. Die Eindrücke vom
Training am Freitag machen
ihm aber Mut. „Im Renn-
speed habe ich mich ganz
wohl gefühlt im Vergleich zu

Lewis“, schilderte er. Neun
Punkte liegt der gebürtige
Wiesbadener im WM-Klasse-
ment hinter Hamilton, nach-
dem er am vergangenen
Sonntag in Belgien gewon-
nen hatte und der Brite trotz
Strafversetzung wegen neuer
Motoren auf Startrang 21
noch Dritter geworden war.

Der Belgien-Vierte, Nico
Hülkenberg, schaffte es in
Monza auf Startrang neun im
Force India. Pascal Wehrlein
schlug sich mehr als achtbar:
Der 21 Jahre alte Worndorfer
erreichte erneut die zweiten
Qualifikationsrunde und wur-
de im Manor 14. Weil der vor
ihm platzierte Romain Gros-
jean wegen eines Getriebe-
wechsels in seinem Haas-Au-
to zurückversetzt wurde, darf
er sogar von Position 13 star-
ten.

Ohne Konkurrenz: Lewis Hamilton zog bei Qualifying zum Großen Preis von Italien in Monza einsam seine Bahnen und deklassierte seine Gegner. Am Ende hatte der am-
tierende Weltmeister über eine halbe Sekunde Vorsprung auf den zweitplatzierten Nico Rosberg. FOTO: DPA

Neue Strahlkraft
DEB-Auswahl dank Trainer Marco Sturm so stark wie lange nicht

RIGA. Die veränderte Stim-
mung beim Deutschen Eisho-
ckey-Bund (DEB) vor dem
Endspiel um die Olympia-
Teilnahme 2018 brachte Bun-
destrainer Marco Sturm prä-
zise auf den Punkt. „Neue
Spieler, neuer Trainer, neue
Umgebung. Alles neu. Wir
wollen zu Olympia“, bekräf-
tigte Deutschlands Rekord-
NHL-Spieler vor dem ent-
scheidenden Spiel der Olym-
pia-Qualifikation gegen
Gastgeber Lettland.

Mit einer beeindruckenden
Leichtigkeit und 11:0 Toren
aus zwei Spielen überzeugt
die DEB-Auswahl bislang im
Turnier und bestätigt den
deutlichen sportlichen Auf-
wärtstrend unter Sturm.
Selbst wenn das angestrebte
Olympia-Comeback nicht ge-
lingt, scheint die Zukunft
beim DEB längst nicht mehr
trübe zu sein. Seit der 37 Jah-
re alte Trainer-Novize das
Amt von Vorgänger Pat Corti-

na übernommen hat, begann
eine neue Zeitrechnung. Bei
der WM im Mai in Russland
führte Sturm den DEB erst-
mals seit fünf Jahren wieder
in ein Viertelfinale.

Die besten Spieler kommen
wieder bereitwillig zum Nati-
onalteam. Vorbei sind die
Zeiten, als es etwa bei der

WM 2015 mehr als 20 Absa-
gen gab. „Es ist eine Ehre für
mich für Marco zu spielen“,
sagte nun etwa NHL-Vertei-
diger Dennis Seidenberg.
Seidenberg ist einer von sie-
ben aktuellen NHL-Spielern,
die der deutschen Auswahl
eine seit langem nicht ge-
kannte Qualität geben.

Formel 1 vor Verkauf
Unternehmen Liberty Media übernimmt von Ecclestone

MONZA. Nach endlosen Spe-
kulationen steht die Formel 1
einem Bericht des Fachmaga-
zins „auto, motor und sport“
zufolge nun unmittelbar vor
dem Verkauf. Für 8,5 Milliar-
den Dollar will das amerika-
nische Medien- und Unter-
haltungsunternehmen Liber-
ty Media die Königsklasse
des Motorsports überneh-
men. Formel-1-Geschäftsfüh-
rer Bernie Ecclestone bestä-
tigte dem Magazin gestern
am Rande des Großen Preises
von Italien, dass das Geschäft
in der kommenden Woche
abgewickelt werden soll.

Wie es mit Ecclestone wei-
tergeht, ist unklar. Der mitt-
lerweile 86-Jährige meinte:
„Ich tue, was ich immer getan
habe. Es ist meine Entschei-
dung, welche Rolle ich ein-
nehme.“

Der Brite führt die Formel 1
seit Ende der 70er Jahre, als
er die TV- und Vermarktungs-
rechte gekauft hatte. Beim

Verkauf der Formel 1 vor gut
zehn Jahren an CVC hatte
das Investmentunternehmen
Ecclestone als Geschäftsfüh-
rer für die PS-Serie im Amt
gelassen. Noch immer ist Ec-
clestone auch der Entschei-
der, wenn es um den Verbleib
von Rennstrecken im Kalen-
der geht oder neue hinzu-

kommen sollen.
Über einen Verkauf der

Formel 1 wird schon lange
spekuliert, mögliche Käufer
wurden en masse gehandelt.
Mit Liberty Media scheint es
nun aber ernst zu sein. Besit-
zer des Unternehmens ist
John Malone. Der mittlerwei-
le 75-Jährige gründete Liber-
ty Media vor 25 Jahren, laut
Forbes beläuft sich sein Ver-
mögen auf knapp sechs Milli-
arden Dollar.

Aktiv ist Malone auch in
Deutschland. Der Kabelnetz-
betreiber Unitymedia ist eine
Tochterfirma des Konzerns
Liberty Global. Das Unter-
nehmen ist nach Firmenanga-
ben der größte Kabelnetzbe-
treiber in Nordrhein-Westfa-
len, Hessen und Baden-Würt-
temberg. Ecclestones Ära in
der Formel 1 könnte damit zu
Ende gehen. Ob die Serie
nach seiner Zeit weiter von
einer Person oder einem Gre-
mium geführt wird, ist offen.

Mit Bundestrainer Marco Sturm verfügt die DEB-Auswahl über
eine Qualität wie lange nicht mehr. FOTO: DPA

IN KÜRZE

FUSSBALL

Schweinsteiger
nicht nominiert

MANCHESTER. Bastian
Schweinsteiger steht nicht
im Kader von Manches-
ter United für die Europa
League. Der Fußball-Welt-
meister fehlt auf der Lis-
te der 27 Spieler des engli-
schen Rekordmeisters, die
die Europäische Fußball-Uni-
on UEFA auf ihrer Internet-
seite veröffentlichte. Damit
kann der 32-Jährige nicht in
der Gruppenphase zum Ein-
satz kommen, für die K.o.-
Phase kann ein Club bis zu
drei neue Spieler nominie-
ren. Der neue United-Trai-
ner José Mourinho hatte
Schweinsteiger zuletzt zur
Reserve-Mannschaft abge-
schoben.

HANDBALL

Entwarnung bei
Drago Vukovic
WETZLAR. Dem Berliner
Handballer Drago Vuko-
vic geht es nach seinem Un-
fall wieder besser. Der Rück-
raumspieler der Füchse war
beim 27:22 zum Bundesliga-
Auftakt in Wetzlar am Frei-
tagabend in eine Unfallkli-
nik gebracht worden, weil er
nach einem Zusammenstoß
seine Zunge verschluckt und
keine Luft bekommen hat-
te. „Ihm geht es gut soweit.
Kopfschmerzen etc. sind
mittlerweile auch weg“, twit-
terten die Füchse am gestri-
gen Samstag. Vukovic sei in
dem Krankenhaus nach kur-
zer Zeit wieder ansprechbar
gewesen.

Bernie Ecclestone verkauft die
Formel 1. F: DPA

FORMEL 1

Button mit Auszeit
nach der Saison
MONZA. Nach über 300
Formel-1-Rennen nimmt sich
Jenson Button am Endes
des Jahres eine Auszeit. Der
mittlerweile 36 Jahre alte
Weltmeister von 2009 gibt
sein Stamm-Cockpit ab, wird
aber in den kommenden
beiden Jahren als Entwick-
lungsfahrer seinem lang-
jährigen Arbeitgeber McLa-
ren erhalten bleiben. „Um es
klarzustellen: Ich trete defi-
nitiv nicht ab“, erklärte But-
ton in einer Mitteilung des
Teams nach der Qualifika-
tion zum Großen Preis von
Italien in Monza.
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IN KÜRZE

LEICHTATHLETIK

Oberföll beendet
Karriere mit Sieg
BERLIN. Deutschlands Welt-
klasse-Speerwerferin Christi-
na Obergföll hat sich mit ei-
nem souveränen Sieg beim
Berliner ISTAF wie zu besten
Zeiten von ihren Fans verab-
schiedet. Diie 35-Jährige von
der LG Offenburg setzte sich
im letzten Wettkampf ihrer
Karriere mit starken 64,28
Metern gegen die Konkur-
renz durch. Olympiasiege-
rin Sara Kolak aus Kroati-
en musste sich mit dem vier-
ten Platz (59,67 Meter) be-
gnügen. Zweite wurde die
Australierin Kathryn Mitchell
(62,20) vor der starken Is-
länderin Asdis Hjalmsdottir
(60,98).

TENNIS

Davis-Cup-Team
ohne Alex Zverev
NEW YORK. Dem deut-
schen Davis-Cup-Team dro-
hen wieder einmal Querelen
und Zoff. Zwei Wochen vor
der Relegationspartie gegen
Polen in Berlin muss Tennis-
Bundestrainer Michael Kohl-
mann die Absage von Top-
Talent Alexander Zverev ver-
kraften. Ganz nebenbei muss
der frühere Profi nach den
abschlägigen Bescheiden
von Dustin Brown und Mi-
scha Zverev sowie der Un-
sicherheit um den verletz-
ten Philipp Kohlschreiber bis
Dienstag ein Team nominie-
ren, das den ersten Abstieg
aus der Weltgruppe seit
2003 verhindern soll.

PFERDESPORT

Parvaneh gewinnt
in Iffezheim
IFFEZHEIM. Die drei Jahre
alte Parvaneh hat auf der If-
fezheimer Galopprennbahn
den T. von Zastrow-Stuten-
preis gewonnen. Unter Jo-
ckey Antony Crastus ver-
wies Parvaneh bei der Gro-
ßen Woche in dem Rennen
Kasalla mit Adrie de Vries im
Sattel auf Rang zwei. Techno
Queen belegte nach 2400
Metern mit Jockey Danie-
le Porcu den dritten Platz im
Feld der acht Teilnehmerin-
nen. Waldemar Hickst trai-
niert Parvaneh in Köln für
den Rennstall Darius Ra-
cing. Bei ihrem Start vor If-
fezheim hatte sie beim deut-
schen Stutenderby den fünf-
ten Platz erreicht.

„Habe ins Turnier gefunden“
Angelique Kerber deklassiert bei US Open Catherinne Bells und trifft im Achtelfinale auf Petra Kvitova

VON WOLFGANG MÜLLER

NEW YORK. Auf Angelique
Kerber wartet in New York
die erste Reifeprüfung. Nach
den Pflichtaufgaben gegen
Polona Hercog, Mirjana Lu-
cic-Baroni und Catherine Bel-
lis sieht sich die 28-Jährige
aus Kiel im Achtelfinale der
US Open am Sonntag mit der
zweimaligen Wimbledonsie-
gerin Petra Kvitova konfron-
tiert. Die 26 Jahre alte Tsche-
chin hat 2011 und 2014 das
bedeutendste Tennisturnier
der Welt gewonnen, war be-
reits die Nummer zwei im
Ranking und kämpft sich
nach Schwächephase und
Krankheit gerade in die Welt-
spitze zurück.

„Sie spielt wieder gut, das
sieht jeder. Sie hat ihre Mat-
ches hier bislang sehr souve-
rän durchgezogen“, sagte
Kerber vor dem neunten Auf-
einandertreffen mit Kvitova.
Im direkten Vergleich steht es
4:4, die vergangenen beiden
Partien im Halbfinale von
Stuttgart in diesem Jahr und
bei der WTA-WM 2015 in Sin-
gapur entschied Kerber für
sich.

Doch die Australian-Open-
Siegerin hat gegen die Olym-
pia-Dritte von Rio de Janeiro
auch schon schmerzhafte
Dreisatz-Niederlagen kas-
siert wie im Fed-Cup-End-
spiel in Prag 2014 oder der
WTA-WM 2013 damals noch
in Istanbul. „Wir hatten groß-
artige Spiele in der Vergan-
genheit. Ich glaube, es wird
wieder ein enges Match, ein
gutes Match“, sagte Kerber
vor dem Duell der Linkshän-
derinnen, betonte aber mit
dem Selbstbewusstsein einer
Weltranglisten-Zweiten auch:
„Für mich ist es nicht so wich-
tig, wie sie spielt. Ich schaue
auf meine Stärken und wie
ich mich fühle. Und ich fühle
mich auch sehr gut.“

Kerber wiegelt Debatte um
die Weltranglistenführung ab

Das 6:1, 6:1 gegen die ame-
rikanische Qualifikantin Bel-
lis in der Night Session am
Freitag (Ortszeit) war Kerbers
50. Sieg im Hauptfeld eines
WTA-Turniers in diesem Jahr
- keine andere Spielerin hat
mehr Partien gewonnen. „Ich
habe ins Turnier gefunden

und bin in der zweiten Wo-
che, was das Ziel jeder Spie-
lerin ist“, sagte Kerber.

Das Achtelfinale sollaber
noch lange nicht das letzte
Match der Wimbledonfinalis-
tin sein - auch wenn sie die
Nummer-eins-Debatte wei-
terhin charmant und gekonnt
abwiegelt. „Ich konzentriere
mich hier jetzt nicht auf die
Nummer eins, sondern auf

Matches, die ich gewinnen
möchte“, sagte die Norddeut-
sche. „Ich fühle mich gut.
Schauen wir mal, was die
nächsten Tage und Wochen
so bringen.“

Je weiter Kerber beim letz-
ten Grand-Slam-Turnier des
Jahres kommt, desto wahr-
scheinlicher wird eine Über-
nahme der Weltranglisten-
führung. Amtsinhaberin Se-

rena Williams muss in jedem
Fall ins Halbfinale kommen,
um ihre Position nicht zu ver-
lieren. Doch Kerber will sich
nicht unter Druck setzen las-
sen und tritt im Flushing Me-
adows Corona Park bislang
im Stile einer wahren Spit-
zenspielerin auf.

„Ich versuche mit meiner
Körpersprache auszustrah-
len, dass ich viel Selbstver-

trauen habe“, sagte Kerber
nach dem 55-minütigen Ein-
satz gegen Bellis im Arthur-
Ashe-Stadium. Bundestraine-
rin Barbara Rittner verfolgte
das einseitige Match ent-
spannt in Kerbers Box und
nannte den Auftritt „beein-
druckend souverän und spiel-
stark“. Doch Kvitova hat eine
andere Qualität als die Num-
mer 158 der Weltrangliste.

Löw erwartet „Rambazamba“
Deutschland zum Auftakt in die EM-Qualifikation gegen Norwegen in der Pflicht

OSLO. Jetzt sind die Welt-
meister wieder gefordert. Jo-
achim Löw nahm die Stufe
zum Pressepodium mit einem
flotten Schritt, gönnte sich ei-
nen großen Schluck aus dem
Wasserglas und machte seine
Ziele unmissverständlich
deutlich. „Wir sind nicht nach
Norwegen gekommen, um
die wunderbare Natur anzu-
schauen und zu genießen.
Wir wollen das erste Spiel ge-
winnen“, sagte er bei einer
Pressekonferenz vor dem
heutigen Auftaktspiel in der
WM-Qualifikation.

Die Erinnerung an eine
holprig gestartete EM-Quali-
fikation vor zwei Jahren sitzt
noch tief beim Weltmeister-
Trainer und seinen Spielern.
Auf dem Weg zur angestreb-
ten WM-Titelverteidigung
2018 in Russland soll gleich
der erste Schritt problemlos
gelingen. „Wir wissen, dass
wir die bessere Mannschaft

sind. Nur, dass wir es wissen,
bringt uns wenig. Wir müsse
es auch zeigen“, forderte Toni
Kroos. Der Profi von Real Ma-
drid wird wie mehrere andere
feste Größen um den neuen
Kapitän Manuel Neuer, Sami
Khedira, Mats Hummels und
Thomas Müller wieder in der
Startelf stehen.

Die bewährten Kräfte sol-
len den ersten Schritt nach
Russland machen. Denn:
„Dieses Mal möchte ich nicht
wieder so eine durchwachse-
ne Qualifikation haben, wie
es in der letzten Periode war“,
sagte Löw. Erschwerend hin-
zu kommt: Nur der Gruppen-
sieger qualifiziert sich direkt
für die WM.

Richtung Oslo hatte der Ka-
pitän der Sondermaschine LH
342 einen direkten Anflug
und eine verfrühte Ankunft in
der norwegischen Hauptstadt
per Bordmikrofon verkündet.
Löw wird es in der ersten Sitz-

reihe als Signal verstehen.
Umwege oder Hindernisse
soll es auf dem neuen WM-
Weg nicht geben. „Wir dürfen
uns keinen Fehlstart wie 2014
erlauben“, sagte der DFB-
Chefcoach.

Vor zwei Jahren hatten die
in Köpfen und Beinen müden
Weltmeister in den ersten drei
Spielen gleich fünf Punkte
liegen lassen. „Diesmal wol-
len wir von Beginn an vorne-
weg gehen. Die Qualifikati-
onsrunden kann man nicht
einfach so wegspielen, ein
guter Auftakt ist also wich-
tig“, sagte der frisch in den
Mannschaftsrat aufgenom-
mene Kroos. Einschneidende
taktische Veränderungen er-
wartet er nicht. „Viel wird
sich an unserer Philosophie
nicht ändern, weil die gut ist.
Ich hoffe, dass das morgen
wieder zackiger zugeht“,
sagte er.

Löw machte nochmals klar,

dass gegen einen der stärke-
ren Kontrahenten in der
Gruppe C die Konzentration
da sein muss. „Norwegen
verteidigt gut, wie an der
Schnur gezogen. Die werden
schon einen heißen Kampf
abliefern.“ Das 0:1 gegen
Weißrussland am Mittwoch
sei kein Indikator für einen
leichten Sieg. „Morgen wird
eine andere Mannschaft spie-
len. Wir können uns darauf
einstellen, dass richtig Ram-
bazamba sein wird.“

Nach dem Ausfall von Ke-
vin Volland und Emre Can,
der geplanten Heimreise von
Nachwuchsmann Niklas Süle
sowie dem Rücktritt von Bas-
tian Schweinsteiger hat Löw
noch 16 Feldspieler und drei
Torhüter in seinem Kader. Im-
merhin: Alle sind einsatzbe-
reit, verkündete Löw. Julian
Draxler konnte nach Grippe
wieder trainieren und ist be-
reit für die Norwegen-Partie.

Bundestrainer Joachim Löw erwartet gegen Norwegen eine inten-
sive Partie. FOTO: DPA

Kraftvoll: Angelique Kerber hatte in ihrem Drittrunden-Match gegen die US-Amerikanerin Catherinne Belles keine Probleme und fuhr ei-
nen ungefährderten 6:1, 6:1-Sieg ein. FOTO: DPA
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Am 16. September 2016
ab 18:00 Uhr bis Mitternacht

in folgenden Gemeinden:
St. Martin Nienburg • St. Bernward Nienburg • Kirche Estorf
St. - Martinskirche Holtorf • St. - Clemenskirche Marklohe
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Nienburg
Landeskirchliche Gemeinschaft in Nienburg
Kreuzkirche Nienburg

St. Martin Nienburg  •  St. Bernward Nienburg  •  Kirche Estorf

Die 10. Lange Na ht
der Kirchen

in Nienburg • Estorf + Marklohe



Die Nacht zum Tag machen. Lange Nächte stehen für
gute Laune und eine ganz besondere Stimmung. So
auch die „Lange Nacht der Kirchen“ bei uns hier in
Nienburg.

Am 16. September 2016 ab 18.00 Uhr ist es wieder so
weit: Die Türen von 7 Kirchen und einem weiteren
Veranstaltungsort in Nienburg, Marklohe und Estorf
stehen offen.

Vielfältige Events und Programmpunkte für Menschen
jeden Alters locken zum Hineinkommen und Miterle-
ben.

Die Angebote sind so abgestimmt, dass immer wieder
ein Aufbruch zu einem anderen Veranstaltungsort
möglich ist ... zu Fuß oder auch mit dem Fahrrad.

Ev.-Freik. Gemeinde

St.Martin

Also dann: Viel Spaß bei der

Langen Nacht der Kirchen
in Nienburg, Marklohe und Estorf

Ab 18.00 Uhr

Offene Kirche
„hereinSchauen“ und „kennenLernen“

Ab 18.15 Uhr

Fremde · Freunde · Freude
Sarah Lohse berichtet über ein Jahr unter

Straßenkindern aus den Philippinen.

Ab 19.00 Uhr

Feiern und Loben
„mitSingen“ und „anHören“

Ab 20.30 Uhr

Evangelisch · Jugend · für Alle
„anSehen“ und „anHören“ und „anFühlen“

Während des Abends besteht die Gelegenheit,

im Bistro ins Gespräch zu kommen!

Grefengrund 12
www.efg-nienburg.de

„Bilder einer Ausstellung“ - Pantomimischen Perfor-

mance im Takt der Musik mit dem Theater Marionetti.

Die Kirchenband „Likados“ aus Landesbergen bindet die Besuchen-

den mit ihrer modernen Musik aktiv ein. Lebensfreude wird geweckt, ver-

schiedene Rhythmen und Töne bringen Leben ins Kirchenschiff und führen

uns hinein in unser musikalisches Abendprogramm.

Mit der Gruppe „Quer durchs Blech“ begeben wir uns dann auf

eine musikalische Weltreise. Das Programm teilt sich in zwei Teile, die man

getrennt voneinander aber auch als eine Einheit genießen kann. Fünf Trom-

peten, drei Posaunen, ein Euphonium, eine Tuba und ein Schlagzeug spielen

klassische, aber auch populäre Musik, Spielmusik, Balladen, Märsche, afri-

kanische Rhythmen, Swing und Pop von Edward Grieg über Giacomo Rossini

und Jaques Offenbach bis Abba.

Das Theater Marionetti macht uns musikalische Bilder zugänglich.

Ausgangspunkt ist der Klavierzyklus „Bilder einer Ausstellung“, den Modest

Mussorgski unter dem Eindruck einer Gedenkausstellung seines zuvor ver-

storbenen Freundes und Malers Viktor Hartmann komponierte. Mussorgski

übersetzte die fantasievollen Bilder Hartmanns in Klänge. Als der Kantor

Christian Scheel diese eindrucksvolle Musik in einem Konzert präsentierte,

entstanden beim Hören bei Uwe Strohmeyer fantasievolle Bilder, die er dann

in einer pantomimischen Performance im Takt der Musik in lebende Bilder

umsetzte.

Seien Sie also willkommen in unserer St.-Martins-Kirche und lassen Sie sich

hineinnehmen in die Welt der Musik und deren Wirkung auf Körper, Geist

und Seele. Und da es nicht nur um das Hören und Sehen geht, sondern auch

um das Schmecken und Begegnen, wird in den Pausen auch für das leib-

liche Wohl gesorgt sein.

16.September in

Nienburg und Umgebung

von18 bis 24 Uhr

19.00 – 19.45 Uhr

Likados: Kirchentags- und Weltgebetstagslieder

zum Zuhören und Mitsingen

20.00 – 20.45 Uhr

Quer durchs Blech: Reisefieber Teil 1

21.00 – 21.45 Uhr

Quer durchs Blech: Reisefieber Teil 2

22.00 – 23.00 Uhr

Theater Marionetti: Bilder einer Ausstellung mit Livemusik

Das Programm endet so zeitig, dass die Abschlussandacht
in der Kreuzkirche erreicht wird.

Wir laden Sie ein zu einem breit gefächerten, musikalischen

Programm. Dass Musik etwas mit uns macht, haben Sie

sicherlich auch schon erlebt, denn die Musik kann unsere

Seele auf eine ganz eigene Art berühren und gibt uns einen

Ausdruck für die Dinge, die wir nicht in Worte fassen können.

Nienburg · Baptisten



18.00 Uhr
Gemeinsamer Beginn:

Pastorin Almut Henze-Iber,

Kirchenmäuse, Kigo-Team, Kindergarten

und Gitarrenkreis; anschließend draußen:

Tanz-AG der Grundschule und TUS-Tanz-AG

19.00 Uhr
Grundschule Schünebusch

Im Zelt: Evangelische Jugend

20.00 Uhr
Feuerwehrmusikzug Estorf-Leeseringen

dazwischen: plattdeutsche Geschichten

21.00 Uhr
Gemischte Chöre Estorf und Husum,

dazwischen: plattdeutsche Geschichten

22.00 Uhr
„Grüße von der Insel“ mit Ursula Daues,

Gesang und Orgel; Katharina Wesemeier,

Orgel und Violine

23.00 Uhr
„Guten Abend, gut´ Nacht“

Segen zur Nacht mit Ursula Daues,

Gesang; Katharina Wesemeier, Orgel,

Pastorin Almut Henze-Iber

Kreuzkirche

Gemeinsamer
Abschluss für die
„Lange Nacht
der Kirchen!“
um 23.00 Uhr

Die Kreuzkirche bietet um 23 Uhr den

gemeinsamen Abschluss für die „Lange

Nacht der Kirchen“ an. Für die Taizé-

Andacht haben sich Einzelsänger und

Chöre unter der Leitung von Günter

Reichenberger vorbereitet.

Unterstützung gibt es durch den Langen-

dammer St.-Johannis-Chor.

Mit bekannten und weniger verbreiteten

Gesängen und Texten soll die Möglichkeit

zum Mitsingen und Meditieren der Eindrü-

cke von der „Langen Nacht der Kirchen“

gelingen. Parallel finden in den anderen

Veranstaltungsorten der Stadt keine ande-

ren kirchlichen Veranstaltungen mehr statt,

so dass Besucher und Beteiligte aus den

verschiedenen Orten zum gemeinsamen

Abschluss zusammenkommen können.

„Musik is gout
för däi Seele –

Äten un Drinken
hollt Liev un

Seele tuehope“

Ein Programm für
Familien mit Kindern!
Unser Programm wendet sich in erster Linie an

Familien mit Kindern: Wir bieten deshalb nur von

18.15 Uhr bis 19.30 Uhr Aktionen an, die besonders

von Kindern, Eltern oder Großeltern gemeinsam

wahrgenommen werden können:

Aus 4000 Holzbauklötzen entsteht in der Kirche der

Turm von Babylon. Der Turm bietet dann die Kulisse

für einen Familiengottesdienst am Sonntag.

Auf dem Kirchengrundstück wird es ein Lagerfeuer geben,

an dem Würstchen am Stock gebraten werden können.

Außerdem laden wir zu einer Singrunde am Feuer ein.

In der Kirche findet eine Ausstellung des

„Vaterunsers in verschiedenen Sprachen“ statt.

In der Gemeindehaus-Küche bieten wir Hotdogs

und Getränke an.

Unsere Angebote schließen um 19.30 Uhr, damit die

Abendprogramme der anderen Kirchen gut erreicht

werden können.

18.00 Uhr
Andacht zur Eröffnung der „Langen Nacht der Kirchen“

mit der Musikgruppe PIM

18.15 Uhr – 19.30 Uhr
Der „Turmbau zu Babel“,

Vaterunser-Ausstellung in der Kirche,

Würstchenbraten und Singrunde am Lagerfeuer.

St. Bernward

16.September in

Nienburg und Umgebung

von18 bis 24 UhrKirche Estorf



Die Landeskirchliche
Gemeinschaft zeigt wie all
die Jahre zuvor, wieder eine
Ausstellung zum Thema:

„Lasst uns Menschen
machen ...

... und siehe es
war sehr gut“

Wir beginnen um 19 Uhr und enden um

22 Uhr. Einen Stundenrhythmus gibt es

von daher nicht.

Man kann jederzeit kommen und gehen.

Es wird eine Bewirtung

im Zelt geben.

Marklohe

Titel · Thesen ·
Taizéandacht

Turmklänge
Bläser spielen vom Turm

der Clemenskirche.

Essen und Getränke
Auch für das leibliche Wohl

ist gesorgt:

Pizza, Wein, Cocktails

und andere Getränke!

Gezeigt werden drei Kurzspiel-

filme. Dazwischen erklingt Musik

der Jugendband „Cammbo“. Bei

einem erfrischenden Getränk gibt

es die Möglichkeit, sich über die

gesehenen Filme auszutauschen.

Und so sieht das

Programm aus:

19 Uhr: Sores & Sirin
(23 Min.)
20 Uhr: Auf der Strecke
(30 Min.)
21 Uhr: Aschenbrüder
(23 Min.)

Sores & Sirin
Der Film beginnt 2003 in einer un-

wegsamen Gegend im irakischen

Kurdistan. Zwei Geschwister,

Sores und Sirin, flüchten aus

dem Irak. Fünf Jahre später sieht

man die inzwischen jugendlichen

Geschwister in Hamburg bei

einer deutschen Pflegemutter

leben. Sores (der Junge) möchte

jedoch in seine Heimat zurück.

Der Großvater der beiden kommt

nach Deutschland, um sie mit

nach Hause zu nehmen. Sirin (das

Mädchen) ist in ihr deutsches

Umfeld so gut integriert, dass sie

in Deutschland bleiben möchte ...

Schließlich besteigen der Großva-

ter und Sores den Bus, der sie in

die Heimat bringen soll. Hier – in

der letzten Minute – trennt sich

der Weg der beiden Geschwister:

Der Junge kehrt in den Irak heim,

das Mädchen bleibt, mit dem

Einverständnis des Bruders, in

Deutschland zurück.

Auf der Strecke
Ein Kaufhausdetektiv ist in die

Verkäuferin des hauseigenen

Buchladens verliebt. Regelmäßig

beobachtet er sie über das Video-

überwachungssystem und folgt ihr

abends in die Bahn. Als er Zeuge

wird, wie ein vermeintlicher Ne-

benbuhler verprügelt wird, greift

der eifersüchtige Detektiv nicht

ein – mit fatalen Folgen. – Ein

mehrfach preisgekrönter Kurz-

spielfilm

Aschenbrüder
Die Brüder Endo und André haben

sich seit Jahren nichts mehr zu

sagen. Ihr Vater greift durch sein

Testament noch einmal in das Le-

ben seiner Söhne ein: Sein letzter

Wunsch und die Voraussetzung

zum Antritt des Erbes ist eine

gemeinsame Reise der Söhne zum

Creux du Van. Dort sollen sie seine

Asche der Natur übergeben. Am

Anfang scheint es, als wollten die

beiden ihr Schweigen fortsetzen,

doch zu zweit im Auto ist das nicht

ganz so einfach.

Die „Lange Nacht der Kirchen“ fand in Estorf besonders großes Interesse. Viele Kinder wirkten mit. FOTO: HARKE-ARCHIV Die „Impact-Band“ spielte christliche Musik mit Pep. FOTO: HARKE-ARCHIV

16.September in

Nienburg und Umgebung

von18 bis 24 Uhr

Große
Drakenburger
Straße 36

Landeskirchliche
Gemeinschaft

„Kino in der Holtorfer
St.-Martins-Kirche“

Programm
18.00 Uhr
Ev. Jugend –

garantiert nicht Sinn-los

19.00 Uhr
Andacht (Pastorin Gabriele Matthias)

19.10 Uhr
Posaunenchor Marklohe –

garantiert nicht Atem-los

20.00 Uhr
Band Impact, Nienburg –

garantiert nicht Takt-los

21.00 Uhr
Chor Himmlische Töne, Liebenau –

garantiert nicht Ton-los

22.00 Uhr
Taizéandacht –

garantiert nicht Geist-los

St. Clemens Romanus

HoltorfKirchengemeinde
St. Martin

Impressionen „Lange Nacht der Kirchen“
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Stellenangebote

❚ Minden | Tel. 0571 320740
❚ Petershagen | Tel. 05702 85999

❚ Bückeburg | Tel. 05722 24959
❚ kowalke-umwelttechnik.de

Monteure in den Bereichen Heizung/Sanitär sowie Rohrreinigung

Eulenhof sucht zuverlässige Putz-
sauberin, deutsche Rechtschrei-
bung erforderlich ab sofort
% (057 64) 94 24 64
(bitte auch auf AB sprechen)

Busfahrer/in D1 o. DE
für Schülerbeförderung in Nienburg.

Wahlweise Teilzeit oder Minijob.

Schmädeke Schulbusse
" (05021) 962055

Sanitär-/
Heizungsinstallateur m/w

auf 450-€-Basis zur
Aushilfe gesucht

Gerne auch Rentner o. ä.

Tel. 04254/802542

Ausbildung mit Zukunft
Sind Sie auf der Suche nach einer Ausbildung mit vielen Facet-
ten und Perspektiven? Logisch, fit und beweglich - sind das die
Schlagworte, die auf Sie zutreffen? Dann ist eine Ausbildung bei
der RWG Niedersachsen Mitte eG genau das richtige für Sie!

Ab dem 01. August 2017 bieten wir Ihnen die Möglichkeit
bei uns Ihre Berufsausbildung in einem der folgenden
Bereiche zu starten:

Kaufmann im Einzelhandel m/w

Kaufmann im Groß- und Außenhandel m/w

Fachlagerist m/w

Das sollten Sie mitbringen:
Zielstrebigkeit, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, Kommuni-
kationsfähigkeit, Ordnungssinn und Spaß an der Arbeit im Team.

Darüber hinaus zahlen sich Fleiß, Engagement und gute Leistun-
gen aus. Die besten Azubis haben nach erfolgreich bestandener
Abschlussprüfung die Chance übernommen zu werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre
aussagekräftige, schriftliche Bewerbung an die:

Raiffeisen-Warengenossenschaft
Niedersachsen Mitte eG
z. Hd. Holger Nürge
Industriestraße 2
27333 Schweringen

nuerge-h@rnm-eg.de | www.rwg-ndsmitte.de

▶

▶

▶

Kaufmann im Einzelhandel m/w

Kaufmann im Groß- und Außenhandel m/w

Fachlagerist m/w

Suchen zu sofort:

Qualifizierte/n

Friseur/in
in Vollzeit, mit Spaß an der
Arbeit, für unser Team im
Salon Rodewald.

Bewerbungen bitte an:
Herrn Krägel
Pflasterweg 8 · 31535 Neustadt

Neustadt-Hagen · Pflasterweg 8 Tel. (05034) 724

Rodewald · Hauptstraße 2 Tel. (05074) 1200 Coach als Berufsbegleiter im
Raum Nienburg gesucht.
Voraussetzung: Abgeschlossenes
Hochschulstudium und einige
Jahre Berufserfahrung.
Lernstudio Weyhe
% (0 42 03) 78 31 11 oder
kontakt@lernstudio-online.de

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zu sofort.

Bewerbung an:
Krankengymnastik-Praxis

Martin Bartsch
Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 9 60 60
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Drakenburg Hoyerhagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Müsleringen
zum nächstmöglichen Termin

•

Primus Personaldienstleistungen GmbH

e hUnser Partner, ein bekanntes Großhandelsunternehmen mit Sitz in Hoya, sucht
Sie zum 12.09.2016 als

LKW-Fahrer (m/w)
für den innerbetrieblichen Verkehr

Im täglichen Arbeitsablauf be- und entladen Sie Ihren LKW mit der für Sie bereit-
gestellten Ware und liefern diese zur nächsten Fertigungshalle bzw. zum Lager.
Da auch eine kurze Wegstrecke auf einer öffentlichen Straße zurückgelegt wird,
sollten Sie im Besitz des Führerscheins der Klasse C1/C1E und allen Modulen
nach BKrFQG sein. Zudem sind Sie erfahren im Rangieren an Laderampen, arbeiten
stets zuverlässig und sorgfältig. Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeits-
vertrag zu attraktiven Konditionen sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld. Herr Koch
freut sich auf Ihre Onlinebewerbung oder Ihren Anruf.

Michael Koch · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-20
www.primus-personal.de · m.koch@primus-personal.de

Reinigungskraft (m/w)
für Schwarmstedt täglich von
15.30-18.30 Uhr gesucht.
Deutschsprachig, flexibel.
Pegasus Servicepool, Ahnsen
% (0 57 22) 9 91 10

Hotel »Gasthof«

G. H. Sieling
Liebenau, Z (0 50 23) 1731

Wir suchen eine flexible & nette

Aushilfe
im Servicebereich.

Für unser HELVITA Seniorenzentrum Alpheide suchen
wir eine

Pflegehilfskraft w/m
Das bringen Sie mit
•

Was wir Ihnen bieten
• klare Einarbeitungskonzepte
• leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
per E-Mail (max. 4 MB) an
silke.peckart@korian.de oder per Post an:

HELVITA Seniorenzentrum Alpheide
Am Exerzierplatz 26
31582 Nienburg
Telefon +49 (0) 5021 4747
www.korian.de Ein Unternehmen der Gruppe

Berufserfahrung in der Pflege nicht vorausgesetzt!
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Mitarbeiter/in
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis
für unser Bistro gesucht.
Ausbildung im
Lebensmittel-
bereich
wünschenswert.
Bewerbung unter
(0 50 21) 31 02

Wir suchen für unseren Standort in Liebenau eine/n

Berufskraftfahrer (m/w) mit ADR-Schein
IHRE AUFGABEN
• Beförderung von Gefahrgütern verschiedener Klassen im Glieder-

fahrzeug und Saugwagen
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Be- und Entladen der

Fahrzeuge
• ggf. Übergangsweise Mitarbeiter in unserer chemisch-physika-

lischen Behandlungsanlage (Gabelstaplerfahren, handwerkliche
Tätigkeiten)

IHR PROFIL
• Sie besitzen die Führerscheinklassen C1E und CE.
• Sie sind im Besitz einer Fahrerkarte
• Sie sind im Besitz einer gültigen ADR-Bescheinigung.
• Sie überzeugen durch gewissenhafte, wirtschaftliche und team-

orientiere Arbeitsweise und durch engagiertes, freundliches und
gepflegtes Auftreten.

ES ERWARTET SIE
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigen-

verantwortung in einem stetig wachsenden Familienunternehmen
mit kurzen Entscheidungswegen in einer Branche mit Zukunft

• eine Vollzeitstelle
• eine angemessenen und leistungsbezogenen Vergütung
• ein engagiertes, leistungsorientiertes und kollegiales Team

sowie ein Arbeitsumfeld mit moderner Mitarbeiterförderung und
-führung.

Wenn Sie an der Aufgabenstellung interessiert sind, dann freuen wir
uns auf Ihre schriftlich aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Zimmermann Sonderabfallentsorgung Nord
GmbH & Co. KG

Herr Michael Koch · Am Recyclingpark 12 · 31618 Liebenau
Tel. +49 (0) 5023 / 98301-0

E-Mail: koch@zimmermann-gruppe.com
Internet: www.zimmermann-gruppe.com

24 Stunden

erreichbar!

0 57 63. 24 11Ambulanter Pflegedienst
im Kirchenkreis Stolzenau-Loccum

Sozialstation
Diakonie

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen an: Diakonie-Sozialstation GmbH,

Xenia Rileit, Kirchstraße 2, 31600 Uchte, Tel: 05763 2411

bzw. per email an: rileit@diakonie-sozialstation-uchte.de

Unser Pflegedienst versorgt Patienten in den Bereichen
Steyerberg, Diepenau-Lavelsloh, Rehburg-Loccum, Warmsen und Uchte in deren Häuslichkeit .

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir:

examinierte Gesundheits- und
Krankenpfleger/innen oder examinierte Altenpfleger/innen

Wir erwarten:
• freundliches Auftreten
• fachliche Kompetenz
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• selbständiges und eigenverantwortliches Handeln
• Teamfähigkeit und Motivation

Wir bieten leistungsgerechte Vergütung,
kirchliche Zusatzversorgung u.v.m.

Sie bringen Fachkompetenz
und Freundlichkeit mit

Wir bieten:
• einen Arbeitsvertrag bis zu 30 Stunden pro Woche
• leistungsgerechte Vergütung
• Dienstwagen
• kirchliche Zusatzversorgung
• Weihnachtsgeld
• angenehmes Arbeitsklima im engagierten Team
• gute Entwicklungschancen
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Erfahrener Maurer gesucht
Tel. 0174/4005437

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit im Raum Barsing-
hausen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für den Bereich Garten- u. Landschaftsbau

· Vorarbeiter Garten- und Land-

schaftsbauer m/w

·Garten-u.Landschaftsbauerm/w

· gerne auch ganze Kolonnen

Sie haben eine Ausbildung im

Garten- und Landschaftsbau oder

fundierte Kenntnisse mit Berufs-

erfahrung. Wir bieten einen sicheren

Arbeitsplatz, gute Sozialleistungen, Vergü-

tung nach BRTV Bauhauptgewerbe Lohn-

gr. 2 – 5 sowie eine interessante, vielseitige

Arbeit in einem dynamisch wachsenden

Unternehmen. Bewerbungen sind auch tele-

fonisch möglich!
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Tredde 63-65 | 31623 Drakenburg

Telefon: 0 50 24- 9 80 80

Wir sind ein standfestes, zukunftsorientiertes Handwerksunterneh-
men und suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt
 aufgeschlossene und flexible Verkäufer/in (Voll- und Teilzeit)

für unser Hauptgeschäft in Uchte sowie unsere Filialen in Friede-
walde, Nienburg/Weser und Rethem/Aller

 Sie sind mobil und Arbeitszeiten von 5.30 bis 13.00 Uhr bzw. von
13.00 bis max. 20.00 Uhr sagen Ihnen zu?

 Sie sind Fachverkäufer/in und haben einen Ausbilderschein oder
Interesse diesen in unserem Unternehmen zu erwerben?

 Sie sind Quereinsteiger/in und sind auf der Suche nach einer neuen
Herausforderung?

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Schriftliche Bewerbungen an:
Bäckerei – Konditorei Ledig Kirchstraße 11, 31600 Uchte
oder per E-Mail an anette@baeckerei-ledig.com, Tel. (05763) 2272

Bäckerei – Konditorei Ledig
GmbH & Co KG

Bäckerei Konditorei

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-

punkt für den Bereich Straßenbau/

Kanalbau

Baggerfahrer/Baugeräte-
führer w/m mit Berufs-
erfahrung.

Haben Sie Interesse daran,

in einem inhabergeführten

Bauunternehmen, das von

Dynamik und Innovation geprägt

ist, mitzuarbeiten? Dann bitten wir um

Zusendung Ihrer aussagekräftigen Be-

werbungsunterlagen mit Angabe des

möglichen Eintrittstermins an uns, auch

eine telefonische Bewerbung ist möglich!

Tredde 63-65 | 31623 Drakenburg

Telefon: 0 50 24- 9 80 80
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Wir suchen zu sofort einen

Servicefahrer (m/w)
im Werksverkehr in Vollzeit, um unser Team am Standort in Rehburg-
Loccum zu unterstützen.
Sie beliefern unsere Kunden mit Mietwäsche und weiteren Service-
artikeln auf Tagestouren.
Der Elis-Konzern ist Europas führender Wäschereidienstleister mit
12 Standorten in Deutschland.
Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• interne Weiterentwicklung
• leistungsgerechte Bezahlung
• Stellung von Arbeitskleidung
• Kostenübernahme von Nachschulungen nach dem BKrFQG
Sie sind im Besitz des Führerscheins Klasse CE, haben eine Fahrer-
karte und die Berufskraftfahrerqualifikation? Dann rufen Sie uns ein-
fach an oder kontaktieren uns per E-Mail.
Ansprechpartner:
Michael Meyer, Telefon (05037) 9717-20, E-Mail: mi.mey@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15, 31547 Rehburg-Loccum

Für unseren Standort in Liebenau suchen wir ab sofort

3 Mitarbeiter (m/w) als Maschinenführer im Dreischichtbetrieb

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz sowie eine anspruchsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen Team.

Sie besitzen einen Staplerschein, sind zuverlässig, flexibel, teamfähig und motiviert?

Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
CPE Entsorgung GmbH, z. Hd. Herrn Rettberg

Am Recyclingpark 1-10, 31618 Liebenau, Mail: m.rettberg@cpe-recycling.de

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Nienburg Rehburg Stadt
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Farmbetreuer/in
für unsere

Legehennenfarm
in Uchte gesucht.
"(0 54 09) 9 31 50

Ab Montag!

Die Ev.-luth. Kindertagesstätte
Sonnenblume/Mandelsloh in Neustadt/Mandelsloh
des Ev. – luth. Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf sucht

eine/n Erzieher/in (w/m)
(TV-L, ab 01.01.17 TVöD-VKA SuE) mit 38,5 Std.

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Kindergartenarbeit.
Ev.-luth. Bekenntnis ist Anstellungsvoraussetzung. Bitte einen
entsprechenden Vermerk in die Bewerbung mit aufnehmen.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Homepage des Kirchenkreises
Neustadt-Wunstorf unter: www.kirche-neustadt-wunstorf.de (Kontakt,
Freie Stellen).

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
mailen Sie bitte an:
kts.mandelsloh@evlka.de

Erfahrene Kommissionierer (m/w)!
Stundenlohn ab 10,- €.
% (0 50 21) 92 18 30 Bewerbun-
gen unter: info@mps-24.com

Wir gehören zu den führenden Einzelhandelsunter-
nehmen im europäischen Markt. Wir handeln nach
dem einfachen Prinzip: Qualität ganz oben − Preis ganz
unten. Für uns sind ehrliche Arbeit und ein fairer
Umgang miteinander die Grundvoraussetzung für
Erfolg.Wir sind echte Kaufleute. Sie auch? Dann freuen
wir uns auf Sie!

Für verschiedene Verkaufsstellen unserer Gesellschaft
suchen wir Sie als

Verkäufer (m/w)
Sie sind erster Ansprechpartner für unsere Kunden. Ihre
Freundlichkeit und Kompetenz im Verkauf und an der
Kasse machen den Unterschied. Zudem sorgen Sie mit
Ihren Kollegen dafür, dass sich Ihr ALDI Markt immer von
seiner ordentlichen und sauberen Seite zeigt.

Natürlich ist eine Ausbildung und/oder Berufserfahrung im
Handel von Vorteil. Aber auch wenn Sie branchenfremd
sind oder längere Zeit nicht berufstätig waren, könnte
diese Aufgabe für Sie interessant sein. Vorausgesetzt, Sie
können sich schnell in neue Aufgaben einarbeiten und
zeichnen sich durch eine verantwortungsvolle und zu­
verlässige Arbeitsweise aus. Bei entsprechender Eignung
steht Ihrer Aufstiegsmöglichkeit nichts im Weg.

Sie sollten außerdem Wert auf ein gepflegtes Erschei­
nungsbild legen und unseren Kunden immer höflich und
freundlich begegnen. Und wenn unsere flexiblen Arbeits­
zeiten kein Problem für Sie sind, dann sind Sie richtig
bei uns.

Wir bieten Ihnen ein hohes Gehalt, attraktive übertarifliche
Zusatzleistungen (z.B.einvolles13.Tarifgehalt) sowieeinen
sicheren Arbeitsplatz in einem soliden Unternehmen.

Möchten Sie in einem erfolgreichen Unternehmen arbeiten?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:

Für echte Kaufleute.

www.fuer-echte-kaufleute.de oder
ALDI GmbH & Co. KG Weyhe, z. Hd. Hr. Schlomann
Industriestraße 16, 28844Weyhe

Suche zu sofort erfahrene
Trockenbauer und/oder Montagehelfer

mit guten Deutschkenntnissen und Führerscheinklasse B (BE).
Ich biete tarifliche bis übertarifliche Bezahlung, inkl. Urlaubsgeld und

Winterbeschäftigungs-Zulage (SOKA-Bau).

Bei Interesse bitte direkt anrufen und Gesprächstermin vereinbaren.

Norbert Schmied
Schützenstraße 11 · 31626 Haßbergen

Tel. 01 72-5 16 47 39

Landwirtschaftliches Lohnunternehmen
sucht

LKW-Fahrer/in
FS-Kl. CE mit Fahrerfahrung

– Im Nahverkehr – Kippauflieger
Bei Interesse bitte melden.

Kluttig-Meyer GbR
Haßbergen,

Tel. 0 50 24 / 2 50 01 71 / 9 79 21 92

Suchen Putzhilfe 2x wöchentlich
in Nendorf % (0 57 65) 94
27 80

Als mittelständisches Unternehmen sind wir in den Bereichen
Entsorgung und Containerdienst regional tätig.
Wir suchen per sofort in Vollzeit eine/n

Kraftfahrer/in
mit Besitz der Führerscheinklasse CE und einer Fahrerkarte.

Produktionsmitarbeiter/in
mit gültigem Staplerschein.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre schrift-
liche Bewerbung, die Sie bitte an folgende Adresse richten wollen:
AEL Abfall- und Entsorgungslogistik GmbH
Von-dem-Bussche-Straße 2, 27318 Hoya,
oder per E-Mail an andre.schumacher@smurfitkappa.de

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub von 24 Tagen. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Das Extra-Geld
für nebenher!

Hoysinghausen
zum nächstmöglichen Termin
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Automarkt

Merc. C 220 T CDI Automatik
DPF AHK EZ.:11/2004,195000
km, techn. u. opt. keine
Mängel, Bremsen Reifen u.
DPF neu, grüne Plakette,
reichhaltige Ausstattung:
Leder, Navi, Telef., Sitzh.,
Regens., Xenon, Parktronic,
cubanitsilber 7500,-- VB
% (0 50 21) 1 29 48

Opel

Vectra 1,6 l, als Bastlerauto, noch
gut erh., Leder, Klima, EFH,
CD Bordradio, BJ 02, 650,-E .
% (0 57 61) 90 02 47

Skoda

Skoda Fabia, Bj.12/07, 51 KW,
90 Tkm, TüV neu, silber, plus
Winterräder, VB 3950,- €

% (01 73) 4 57 33 30 ab
17.00 Uhr

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Anglerfreunde suchen Wohn-
wagen o. Wohnmobil. Bitte
alles anbieten.
% (01 62) 3 41 33 22

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller Aprilia, 125ccm, TÜV 8/17
10 TSD KM, % (01 71) 73 45 768

Kawasaki Vulcan S 650ccm,
45 kw, matt/schw., 3500 km,
ABS, Werksgarantie: 3/17,
VB 6500,-E .% (0 50 21)9037080

Landmaschinen
Ankauf

Suche zu sofort für kommende
Holzwirtschaft 1 kleinen u. 1
großen Trecker, auch ohne TÜV
% (0 15 75) 6 80 11 62

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Im Rahmen der ständigen neu-
tralen Produktselbstkontrolle –
aus laufender Produktion un-
serer Wurstwaren – wurden im
August Proben unserer Curry-
Bockwurst, Hausmacher Leber-
wurst und Rotwurst an das In-
stitut Dr. Giessel in Hannover
abgegeben und nach den Nor-
men des Deutschen Lebensmit-
telrechts geprüft. Die Unter-
suchungskriterien beinhalten

Qualitätszusammensetzung,
Aussehen, Geschmack, Hygie-
ne, bakteriologische Untersu-
chungen (Keimzahl). Die Pro-
ben wurden allesamt mit gut
– voll verkaufsfähig bewertet.
Wir freuen uns, unseren Kun-
den auch weiterhin qualitativ
hochwertige und frische Waren
anbieten zu können.
Ihr Team
der Landfleischerei Brendel

Neue Qualitäts-Zertifikate für
Landfleischerei und Partyservice Brendel

20% auf ALLES!

Bis Samstag, 10. September 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Verkäufe

Neuw. Schlafcouch m. 2 Sesseln
von Heka, 3 Jahre alt, beige,
150 E VB, % (0 50 21) 6 42 21

Pferdefutter ab Werk
Pellet des Jahres 25 kg 8,50 €
Top Müsli 25 kg 11,75 €

Heikra Spezialfutter GmbH
Nendorf, Steyerberger Str. 1
31592 Stolzenau
www.heikra.de · Z (05765) 942334
Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Hörmann-Sectionaltor EPU 40,
237x212 cm, inkl. Handsender,
terrabraun, % (0 57 64) 584

2 Waschmaschinen aus Nachlass
für 99€ und 150€ zu ver-
kaufen. Eventuell mit Trans-
port. % (0 15 90) 3 15 12 78

Elektr. Garagen-Schwingtor zu
verkaufen % (0 50 22) 7 93

50er/60er Jahre, helles Massiv-
holz: Tische, Sideboard, Schrän-
ke Preise VB, Küche VB 250,-E ,
Relaxfernsehsessel, 3er + 2er So-
fas, Holzbett, 1m, Lampen, Ei-
senbahn Märklin HO, Preise VB,
Ostfriesenteeservice NP 700,-E ,
VB 200,-E .% (01 76) 46 61 31 47

2 große Perserteppiche,
div. Brücken, 1 Läufer, Preis VS
% (01 71) 8 41 87 47

2x 28er Damenfahrräder, Perser-
teppich 430x310 cm, alles sehr
gut erhalt.,% (0 50 23) 9 83 39 11

Digi Cam 36f. Zoom, 16 GB
Sp.karte, 90€ % (0 50 22) 9
44 63 75

Rundballen 1,40m, 2016, 1 und 2
Schnitt % (0 57 61) 23 40

Kaminholz zu verkaufen
% (0 50 24) 2 91

Ankäufe

Suche Aufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten. % (01 52) 59 34 36 63

Suche alte Emailleschilder,
alte Tanksäule, Tretautos und
altes Fahrschul-Modellauto
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe alles vom Militär u. Musi-
kinstumente % (0 42 38) 13 82

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 10.9.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Tiermarkt

Lämmer zu verkaufen
% (0 42 51) 64 18

16,5 ha Silomais, Gemarkung
Nendorf/Uchte zu verkaufen
% (01 70) 1 77 24 00

Weiße Schäferhundwelpen,
geimpft, gechipt, entw., EU-
Pass, aus liebevoller Hausauf-
zucht suchen ab sof. neues Zu-
hause. % (0 42 76) 96 22 19 oder
(01 72) 1 42 40 41

Kanarien aus Voliere, in Gruppen
keine Einzeltiere, wegen Krank-
heit günstig abzugeben
% (0 57 67) 4 47

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

... aktuell und informativ!

Bekanntschaften

Der perfekte Hausmann
Peter, 78 J., sucht keine Partnerin
zum Waschen u. Putzen, sondern
für viele schöne Unternehmungen.
Bin e. Mann mit Herzenswärme,
zuvorkommend, liebevoll u. habe
mich gut gehalten. Welche jung
gebl. natürliche Frau möchte einen
sorgenfreien Neuanfang wagen?
Seniorenherz 05172-9667016

Krankenschwester i. R.
Nita, 64, verwitwet,
sehr hübsch u. her-
zensgut. Ich bin finanz.
abgesichert, aber das

Alleinsein ist schwer zu ertragen.
Ich liebe die Natur, Garten, bin völ-
lig ungebunden u. mobil. Suche ei-
nen lieben Mann, den ich umsorgen
und verwöhnen kann, gern älter.
Seniorenherz 05172-9667016

Beispielfoto

Ich, weibl., suche Herren zwischen
50 u. 65 J. der Lust hat zum
Tanzen (Discofox) u. Freizeit
% (01 52) 04 08 84 84 ab 20 Uhr

Verschiedenes

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Kommoden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Herbstzeit - Schneidezeit
Übernehme Gartenarbeit aller
Art. % (0 50 21) 8 60 19 74

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

GARTENBAUBETRIEB BIETET AN:
Alle Arbeiten ums Haus mit Entsor-
gung. Gut & günstig.

S (05765) 9426625

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Badsanierung
Fliesen, Heizung, Wasser
% (01 60) 97 73 96 54

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

Wärmedämmputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

...aktuell
und

informativ!

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871



Aktionsangebote September

Gültig vom 03.09.–30.09.2016

Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Lassen Sie es
sich gutgehen!

Herstelleranzeige

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

sehen Sie sich einmal alte Familienfotos an, auf denen Ihre

Eltern oder Großeltern so alt sind wie Sie jetzt. Wahrscheinlich

stellen Sie fest, dass Sie heute viel jünger wirken und sich auch

vitaler fühlen als die Liebsten in Ihrem Alter vor 20 oder 30

Jahren. Das liegt vor allem an einer besseren Gesundheitsver-

sorgung – aber auch daran, dass Sie sich bewusst fit halten und

gesund ernähren. Machen Sie weiter so!

Aktivitäten, soziale Kontakte und gesundes Essen lassen uns

länger jung bleiben. Wer sich zudem offen gegenüber Neue-

rungen zeigt, hält sein Gehirn auf Trab. Sicherlich möchten Sie

auch körperlich fit bleiben – die Fachleute in unserer Apotheke

beraten Sie in diesem Zusammenhang gerne zu verschiedenen

Helfern wie Nahrungsergänzungsmitteln, Gelenksalben oder

Blutdruckmessgeräten.

Viele Grüße

Kytta® Schmerzsalbe, 100 g*
Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen und Schwel-

lungen bei Kniegelenksarthrose degenerativen Ursprungs;

akuten Myalgien im Bereich des Rückens; Verstauchungen,

Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Unfallverlet-

zungen. Enthält Butyl-, Ethyl-, Methyl-, 2-Methylpropyl-

und Propyl-4-hydroxybenzoat (Parabene), Erdnussöl,

Cetylstearylalkohol, Benzylbenzoat und Rosmarinöl.

Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt.

Kytta® Schmerzsalbe
Die gute Wahl gegen Schmerzen 40%

SPAREN!

Unser Apothekenpreis

8,39
13,99**

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **UAVP: Unverbindliche Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneispezialitäten (IFA GmbH).

Die Preise sind gültig bis 30.09.2016. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Nur so lange der Vorrat reicht.

��ermaCare® �lexible An�endung, 3 St�c�*

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

28 %
SPAREN!

10,95,
G�ltig bis 30.09.�01�

�inalgon®CPD ��rmecreme, 50g*

Grundpreis: € 13,90 pro 100 g

30 %
SPAREN!

6,95, 7
G�ltig bis 30.09.�01�

Voltaren Dolo Extra �5mg, �0 St�c�

22 %
SPAREN!

7,95, 9
G�ltig bis 30.09.�01�

�MEP® HE�AL �0mg �apseln, 14 St�c�*

50 %
SPAREN!

5,95,
G�ltig bis 30.09.�01�

Dulcolax® Dragees, 100 St�c�*

G�ltig bis 30.09.�01�

27 %
SPAREN!

12,95,98

ASS 100 � 1 A P�arma® �AH, 100 St�c�

39 %
SPAREN!

1,95, 0
G�ltig bis 30.09.�01�

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Clotrimazol AL Creme 1%, 50g*

Grundpreis: € 5,90 pro 100 g

33 %
SPAREN!

2,95,
G�ltig bis 30.09.�01� G�ltig bis 30.09.�01�

HEUMANN Blasen- und Nierentee, 30 g*

Grundpreis: € 18,17 pro 100 g

24 %
SPAREN!

5,457,25

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

gesund leben Calcium+D3+Vitamin C,
3x10 Brausetabletten

32 %
SPAREN!

5,45,
G�ltig bis 30.09.�01�

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

G�ltig bis 30.09.�01�

Eucerin® AtopiControl Lotion, 400ml

Grundpreis: € 39,88 pro 1 l

15,95, 6

33 %
SPAREN!

15,27**15 27 9,97**9 97 10,29**10 29 4,41**4 4110,95

5,95

6,95 7,95 2,95 5,45

17,98**17 98 12,95
11,97**11 97 3,20**3 20 1,95

23,86**23 86 8,08**8 0815,95 5,45

7,25**7 25

Ihr Team der Adler Apotheke

20%
RABATT

Gültig vom 05.09. bis 30.09.2016

""""

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

5%
ZUSÄTZLICH MIT
IHRER KUNDEN-

KARTE DER
ADLER

APOTHEKE

20%
RABATT

Gültig vom 05.09. bis 30.09.2016

"""""

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

5%
ZUSÄTZLICH MIT
IHRER KUNDEN-

KARTE DER
ADLER

APOTHEKE

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Tel. (0 57 61) 30 07 · Fax (0 57 61) 36 04
Von-Kronenfeld-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (0 42 51) · 67 06 66 · Fax (0 42 51) 67 06 67


